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Werte Bürgerinnen und Bürger,
es vergehen in etwa 14 Tage, bis Sie die Informationen 
unseres Amtsblattes in den Händen halten, nachdem wir 
alles zusammengestellt haben. Während ich diese Zeilen 
schreibe, arbeiten wir an den letzten Vorbereitungen für ein 
Testzentrum im Olipark. Dort sollen sich alle Lichtenauer 
und auch andere kostenlos testen lassen können auf  
Covid-19. Und wenn Sie diese Zeilen lesen, haben wir 
bestenfalls schon eine gute Woche Erfahrung, wie die 
Testmöglichkeit angenommen wird und ob sie vielen von 
uns den Zugang zu bestimmten Angeboten erleichtert. 

Wir Mitarbeiter in der Gemeindeverwaltung und der Ge-
meinderat bringen all das so schnell wie möglich auf den 
Weg, was uns die aktuelle Lage erleichtern kann. 

Ich bedanke mich daher an dieser Stelle für den einen 
oder anderen Hinweis, der von Ihnen bei uns eingegan-
gen ist. Ihre Rückmeldungen helfen uns, die richtigen Ent-
scheidungen zu treffen. 

Im Moment sind wir auch dabei, eine weitere Idee umzu-
setzen, an der Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger, aktiv 
beteiligt waren: die Aufstellung von etwa 10 Bänken in un-
serem Gemeindegebiet, deren Standorte von Ihnen vor-
geschlagen wurden. Im nächsten Amtsblatt will ich gern 
ein Foto beispielhaft veröffentlichen. Diese Bänke stehen 
sinnbildlich für das, was viele von uns im Moment nötig 
haben und was uns hilft, mit Mut und Zuversicht in die 
Zukunft zu blicken: einen Platz, an dem man zur Ruhe 
kommen kann; einen Ort, der zum Verweilen einlädt und 
ein schönes Fleckchen Erde, an dem der Blick auf die 
Schönheit unseres Ortes gerichtet wird – einmal weg von 
den Sorgen des Alltags. Ich wünsche Ihnen allen, dass Sie 
solche Momente zum Auftanken, zum Mutfassen und zum 
Freuen erleben und dass wir auch unsere Mitmenschen 
im Blick behalten.  

Kommen Sie gut in den Mai!

Ihr Andreas Graf, Bürgermeister

Achtung Schulanfänger 2022
Grundschule Niederlichtenau
Die Anmeldung der Schulanfänger 
für das Schuljahr 2022 / 2023 findet

am Dienstag, dem 07.09.2021,  
von 16.00 bis 18.00 Uhr in der  
Grundschule Niederlichtenau 
(Merzdorfer Str. 1 in  
09244 Lichtenau) statt.

Kinder, die bis zum 30. Juni 2022 das 
sechste Lebensjahr vollenden, sind 
durch die Erziehungsberechtigten bei 
der Grundschule ihres Schulbezirkes 
anzumelden.

Der Schulbezirk für die  
Grundschule Niederlichtenau 
umfasst die Ortsteile  
Niederlichtenau, Oberlichtenau 
und Merzdorf.

Bei der Anmeldung ist die Geburts- 
urkunde des Kindes vorzulegen.

gez.: Andrea Müller,  
Schulleiterin

Grundschule Ottendorf
Die Anmeldung der Schulanfänger 
für das Schuljahr 2022 / 2023 findet 

am Donnerstag, dem 02.09.2021,  
von 16.00 bis 18.00 Uhr  
in der Grundschule Ottendorf  
(Schulstraße 17 in  
09244 Lichtenau) statt.

Kinder, die bis zum 30. Juni 2022 das 
sechste Lebensjahr vollenden, sind 
durch die Erziehungsberechtigten bei 
der Grundschule ihres Schulbezirkes 
anzumelden.

Der Schulbezirk für die  
Grundschule Ottendorf umfasst  
die Ortsteile Ottendorf, Garnsdorf, 
Krumbach und Biensdorf.

Bei der Anmeldung ist die Geburts- 
urkunde des Kindes vorzulegen.

gez.: Marita Berger,  
Schulleiterin

Grundschule Auerswalde

Die Anmeldung der Schulanfänger 
für das Schuljahr 2022 / 2023 findet

am Donnerstag, dem 16.09.2021  
von 16.00 bis 18.00 Uhr in der  
Grundschule Auerswalde  
(Am Kirchberg 3 in  
09244 Lichtenau) statt.

Kinder, die bis zum 30. Juni 2022 das 
sechste Lebensjahr vollenden, sind 
durch die Erziehungsberechtigten bei 
der Grundschule ihres Schulbezirkes 
anzumelden.

Der Schulbezirk für die  
Grundschule Auerswalde umfasst 
den Ortsteil Auerswalde.

Bei der Anmeldung ist die Geburts- 
urkunde des Kindes vorzulegen.

gez.: Barbara Naumann,  
Schulleiterin
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Amtliche Mitteilungen

Auf der Grundlage des § 4 der Sächsischen Gemeindeordnung in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 9. März 2018 (SächsGVBl. S. 62), 
die zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 16. Dezember 2020 
(SächsGVBl. S. 722) geändert worden ist und des § 25 des Sächsi-
schen Schulgesetzes in der Fassung der Bekanntmachung vom  
27. September 2018 (SächsGVBl. S. 648), das zuletzt durch Artikel 1 
des Gesetzes vom 17. Dezember 2020 (SächsGVBl. S. 731) geändert 
worden ist, hat der Gemeinderat am 12.04.2021 mit Beschluss 2021 
– 19 folgende Satzung beschlossen:

§ 1 
Grundschulstandorte

(1) Die Gemeinde Lichtenau führt als Schulträger folgende Grund-
schulen:

a) Grundschule Auerswalde, Am Kirchberg 3 – Ortsteil Auerswalde

b) Grundschule Niederlichtenau,  
Merzdorfer Straße 1 – Ortsteil Niederlichtenau

c) Grundschule Ottendorf, Schulstraße 17 – Ortsteil Ottendorf

(2) Die Gemeinde Lichtenau bestimmt für das Schuljahr 2022/23 die 
Schulbezirke für die Grundschulen gemäß § 25 Abs. 3 Sächs-
SchulG. Die Zuordnung der Grundschulen zu den Schulbezirken 
ergibt sich aus den §§ 2, 3 und 4 dieser Satzung und für das 
Schuljahr 2022/23 für die Anmeldung der Schüler für die Klasse 1 
sowie für alle Neuaufnahmen und Zuzüge.

(3) Die Grundschüler besuchen bis zum Abschluss der 4. Klasse die 
Grundschulen des Schulbezirks, der mit dieser Satzung festge-
legt wird.

§ 2 
Schulbezirk der Grundschule Auerswalde

Der Schulbezirk der Grundschule Auerswalde umfasst das Gebiet 
des Ortsteils Auerswalde.

§ 3 
Schulbezirk der Grundschule Niederlichtenau

Der Schulbezirk der Grundschule Niederlichtenau umfasst das Gebiet 
der Ortsteile Oberlichtenau, Niederlichtenau und Merzdorf.

§ 4 

Schulbezirk der Grundschule Ottendorf

Der Schulbezirk der Grundschule Ottendorf umfasst das Gebiet der 
Ortsteile Garnsdorf, Ottendorf, Krumbach und Biensdorf.

§ 5 
Schlussbestimmungen

Die Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in 
Kraft.

Lichtenau, 13.04.2021

Andreas Graf, Bürgermeister

Satzung der Gemeinde Lichtenau zur Festlegung der Grundschulbezirke
in der Gemeinde Lichtenau im Schuljahr 2022/2023

Öffentliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung der Gemeinde Lichtenau über die Festsetzung der Grundsteuer  
für das Kalenderjahr 2021

Gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes vom 07.08.1973 (BGBl. I 
S. 965) wird die Grundsteuer für diejenigen Steuerschuldner, die für 
das Kalenderjahr die gleiche Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrichten 
haben, die Grundsteuer durch öffentliche Bekanntmachung festge-
setzt.

Diese öffentliche Bekanntmachung gilt auch für die Grundsteuern, 
die im Anmeldeverfahren erhoben werden. Auf die Abgabe von er-
neuten Steueranmeldungen für die Grundsteuer wird verzichtet, soweit 
in den Besteuerungsgrundlagen seit der letzten Anmeldung keine 
Änderungen eingetreten sind. In diesen Fällen genügt es, wenn dies 
in einem formlosen Schreiben der Gemeinde mitgeteilt wird.

Auf die Verpflichtung, jede Änderung bezüglich der Wohnfläche oder 
Ausstattung, die sich auf die Grundsteuer auswirkt, der Gemeinde zu 
melden, wird an dieser Stelle ausdrücklich verwiesen. Die Verpflich-
tung zur Abgabe einer Steueranmeldung ergibt sich aus § 44 Abs. 3 
des Grundsteuergesetzes.

Die Formulare für die Anmeldung zur Grundsteuer können auf der 
Homepage der Gemeinde Lichtenau unter www.gemeinde-lichtenau.
de \ Bürger & Rathaus \ Formulare & Downloads \ Steuervordrucke \ 
Grundsteuer-Anmeldung ab 2019 heruntergeladen werden oder im 
Rathaus in der Steuerverwaltung beantragt bzw. abgeholt werden. 

Die Grundsteuer 2021 ist in gleicher Höhe zu den angegebenen Fällig-
keitsterminen entsprechend des zuletzt bekannt gegebenen Jahres-
bescheides zu entrichten. 

Eintretende Änderungen in der Steuerhöhe werden den einzelnen 
Steuerschuldnern oder deren Vertretern jeweils durch Änderungs- 
bescheid mitgeteilt. 

Mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung dieser Steuerfestset-
zung treten für die Steuerpflichtigen die gleichen Rechtswirkungen 
ein, wie wenn ihnen an diesem Tag ein schriftlicher Steuerbescheid 
zugegangen wäre.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen die durch öffentliche Bekanntmachung bewirkte Steuerfest-
setzung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntmachung Wider-
spruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur  
Niederschrift bei der Gemeinde Lichtenau einzulegen. Der Wider-
spruch hat keine aufschiebende Wirkung und entbindet nicht von der 
Zahlungsverpflichtung.

Lichtenau, 14.04.2021

Andreas Graf, Bürgermeister
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Hinweis: 

Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekanntgemacht. 
Nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen 
(SächsGemO) gelten Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- 
und Formvorschriften zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer 
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies 
gilt nicht, wenn

1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,

2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen,  
die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in Satz 2 genannten Frist

a)  die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 
oder

b)  die Verletzung der Verfahrens- oder Formschrift gegenüber  
der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden 
ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 3 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, 
so kann auch nach Ablauf der in Satz 2 genannten Frist jedermann 
diese Verletzung geltend machen.

Ortsübliche Bekanntmachung

Beschlüsse aus der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates  
vom Montag, dem 12.04.2021

B 2021 – 18

1. Der Gemeinderat beschließt die frühzeitige Beteiligung des Vorent-
wurfes zum Bebauungsplan mit Grünordnung – „Sondergebiet 
Handel und Dienstleistung mit Grund- und Nahversorgungszentrum 
(ZVB)“, bestehend aus der Planzeichnung im Maßstab 1:500 und 
den textlichen Festsetzungen, in der Fassung vom Februar 2021 
entsprechend §§ 3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB durchzuführen und 
billigt die dazugehörige Begründung mit ihren Anlagen. 

2. Der Beschluss ist ortsüblich bekannt zu machen. Die Vorentwurfs-
planunterlagen sind nach vorheriger ortsüblicher Bekanntmachung 
auf die Dauer eines Monats öffentlich auszulegen. 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig (17 Ja-Stimmen)

B 2021 – 19

Der Gemeinderat beschließt die Satzung der Gemeinde Lichtenau 
zur Festlegung der Grundschulbezirke in der Gemeinde Lichtenau im 
Schuljahr 2022 / 2023 gemäß Anlage.

Abstimmungsergebnis: Einstimmig (17 Ja-Stimmen)

B 2021 – 20
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe von Bauleistungen für den 
An- und Umbau für Horterweiterung und barrierefreie Nutzung an der 
Grundschule Ottendorf – Los 3 – Fenster, Außentüren an den gesamt-
wirtschaftlichsten Bieter:

Firma Schreinerei & Metallbau Wagner GmbH 
Stollberger Straße 58
09399 Niederwürschnitz

für eine Bruttosumme von 85.015,17 EUR (mit 19% MwSt.),  

Abstimmungsergebnis: Einstimmig (17 Ja-Stimmen)

B 2021 – 21

Der Gemeinderat stimmt den überplanmäßigen Auszahlungen für die 
Maßnahme „Ersatzneubau Gewölbebrücke BW 23 in Garnsdorf 
(MNR. 916)“ im Produktsachkonto 54100105.096111 in Höhe  
von 28.940,00 EUR zu, gedeckt aus Auszahlungen im PSK 
54100102.091003 (MNR. 919 – rückständiger Grunderwerb für Ge-
meindestraßen).

Abstimmungsergebnis: Einstimmig (17 Ja-Stimmen)

B 2021 – 22

Der Gemeinderat bestimmt Sonntag, den 26.09.2021, als Wahltag für 
die Wahl des Bürgermeisters.

Abstimmungsergebnis: Einstimmig (17 Ja-Stimmen)

B 2021 – 23
1. Der Gemeinderat beschließt, die Kosten für eine halbseitige Sper-

rung beim Bau der Brücke des Landkreises Mittelsachsen über die 
K8250 im Ortsteil Garnsdorf anteilig zu übernehmen.  

2. Der Gemeinderat beauftragt den Bürgermeister, die Verhandlun-
gen über eine entsprechende Kostentragung mit dem Landkreis 
Mittelsachen zu führen und eine entsprechende Vereinbarung zu 
unterzeichnen. 

3. Die Verwaltung wird beauftragt, einen entsprechenden Finanzie-
rungsvorschlag zu unterbreiten und zum nächstmöglichen Zeit-
punkt dem Gemeinderat zur Abstimmung vorzulegen.   

Abstimmungsergebnis: Einstimmig (17 Ja-Stimmen)

Nach § 40 Abs. 2 SächsGemO können die Beschlüsse und die zuge-
hörigen Anlagen in ihrem vollen Wortlaut in der Gemeindeverwaltung 
zu den Öffnungszeiten eingesehen werden.

Andreas Graf, Bürgermeister

Beschlüsse aus der öffentlichen Sitzung des Technischen Ausschusses  
vom Montag, dem 29.03.2021

B 2021 – 17

1. Der Gemeinderat beschließt das Interkommunale Radwege- 
konzept „Alltags- und Freizeitradwege zwischen Zschopau und 
Zwickauer Mulde“.

2. Die Salzstraße und der Lichtenauer Weg sind noch aufzunehmen.

3. Die 7074, 7083, 7090 und 7100 sind auf Machbarkeit zu prüfen.

Abstimmungsergebnis: Einstimmig (9 Ja-Stimmen)

Nach § 40 Abs. 2 SächsGemO können die Beschlüsse und die zuge-

hörigen Anlagen in ihrem vollen Wortlaut in der Gemeindeverwaltung 

zu den Öffnungszeiten eingesehen werden.

Andreas Graf, Bürgermeister
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Öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB
Vorentwurf zum Bebauungsplan mit Grünordnung – „Sondergebiet Handel und Dienstleistung  

mit Grund- und Nahversorgungszentrum (ZVB)“ in der Fassung vom Februar 2021

Der Gemeinderat der Gemeinde Lichtenau hat am 12.04.2021 in öffent-
licher Sitzung den Vorentwurf zum Bebauungsplan mit Grünordnung 
– „Sondergebiet Handel und Dienstleistung mit Grund- und Nahver-
sorgungszentrum (ZVB)“ in der Fassung vom Februar 2021, bestehend 
aus der Planzeichnung M 1 : 500 und der Begründung mit dem Um-
weltbericht gebilligt und beschlossen, die Planunterlagen nach § 3 
Abs. 1 BauGB öffentlich auszulegen.

Die o.g. Unterlagen liegen in der Zeit vom 03.05.2021 bis 04.06.2021 
in der Gemeindeverwaltung Lichtenau, Auerswalder Hauptstraße 2, 
09244 Lichtenau im Bürgerservice (EG, Zimmer 1.3) während der 
Dienstzeiten:

Montag  13.00 bis 16.00 Uhr
Dienstag 9.00 bis 12.00 und  13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch 9.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag  13.00 bis 16.00 Uhr
Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr

zu jedermanns Einsicht öffentlich aus. Die auszulegenden Unterlagen 
werden zusätzlich über die Internetseite der Gemeinde Lichtenau unter 
https://buergerbeteiligung.sachsen.de/portal/gemeinde-lichtenau/
startseite sowie über das Beteiligungsportal des Landes Sachsen un-
ter https://buergerbeteiligung.sachsen.de/portal/bplan/startseite zu-
gänglich gemacht.

Der rd. 4,8 ha große räumliche Geltungsbereich ist auf dem unten 
abgebildeten Auszug aus der Planzeichnung dargestellt. Er umfasst 
die Flurstücke der Gemarkung Oberlichtenau 8/2, 9/13, 299/3, 301/8, 
301/21, 301/22 vollständig und 273/2, 301/9 teilweise.

Ziel der Aufstellung des Bebauungsplanes ist es, nach den Vorgaben 
des Einzelhandels- und Zentrenkonzeptes den Erhalt und die Auf-
wertung des „Oliparks“ als zentralen Versorgungsbereich für die Ge-

meinde Lichtenau sicherzustellen. Damit soll die Umgestaltung des 
„Oliparks“ ermöglicht werden.

Während der Auslegungsfrist können von jedermann Anregungen zum 
Vorentwurf schriftlich oder während der Auslegungszeiten mündlich 
zur Niederschrift im Bürgerservice vorgebracht werden. Stellungnah-
men, die nicht rechtzeitig abgegeben worden sind, können bei der 
Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt blei-
ben, sofern die Gemeinde deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte 
kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bebau-
ungsplanes nicht von Bedeutung ist.

Hinweis bezüglich der Lageentwicklung  
während der COVID-19-Pandemie

In Abhängigkeit von der Lageentwicklung bezüglich des Infektions-
geschehens soll das Planungssicherstellungsgesetz (PlanSiG) – Gesetz 
zur Sicherstellung ordnungsgemäßer Planungs- und Genehmigungs-
verfahren während der COVID-19-Pandemie vom 20.05.2020 (BGBl. 
I S. 1041) zur Anwendung kommen.

Sollten aufgrund der Lageentwicklung die Unterlagen an den ge-
nannten Auslegungsorten nicht einsehbar sein, wird gemäß § 3 Plan-
SiG auf die oben genannten Internetadressen der Gemeinde sowie 
das Zentrale Landesportal Bauleitplanung des Freistaates Sachsen 
hingewiesen, wo die Unterlagen während des Auslegungszeitraumes 
jederzeit einsehbar sind.

Sollte aufgrund der Lageentwicklung die Entgegennahme von  
Stellungnahmen zur Niederschrift nicht möglich sein, wird gemäß § 4 
PlanSiG darauf hingewiesen, dass Stellungnahmen auch an die  
E-Mail-Adresse post@gemeinde-lichtenau.de abgegeben werden 
können.

Lichtenau, den 01.05.2021

Andreas Graf, Bürgermeister

Geltungsbereich des Bebauungsplans
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Aus dem Rathaus

Informationen aus der Hauptverwaltung

Der Bürgermeister informiert

Sperrung des Flurstücks 773/1 der Gemarkung Auerswalde – „Muna“

Aufgrund von Munitionsfund erteilt die Gemeinde Lichtenau nach § 4 
Kampfmittelverordnung ein Betretungsverbot.

Es handelt sich um das Waldgrundstück zwischen der Amtmannstraße 
und der Eisenbahnbrücke. Der Wanderweg führt jetzt durch das Ge-
werbegebiet an der Auerswalder Höhe entlang. Sobald das Flurstück 
beräumt ist, wird die Gemeinde Lichtenau die Sperrung aufheben. 

Derzeit werden Bergungen der Munition durch eine Fachfirma durch-
geführt. Um die Bergungsarbeiten nicht zu behindern und zu Ihrem 
eigenen Schutz, fordern wir Sie auf, dass Betretungsverbot einzuhalten.

Es werden Kontrollen des Betretungsverbots durch Ordnungsamt 
und Polizei durchgeführt. 

Wir bitten um Verständnis!

Andreas Graf, Bürgermeister

Aus der Sitzung des Gemeinderats vom 12.04.2021

Zu Beginn der öffentlichen Gemeinderatssitzung begrüßte Bürger-
meister Andreas Graf die Gemeinderäte und die Anwesenden. 
Er berichtete u.a., dass ab Montag, dem 12.04.2021, Zutrittsbe-
schränkungen in Lichtenauer Kindereinrichtungen gelten. Er-
wachsene dürfen das Gebäude nur betreten, wenn ein aktueller 
Nachweis über einen negativen Coronatest vorliegt. Nach einer Bera-
tung mit den Elternvertretern und den Einrichtungen wird auch von 
einer Übernahme der Kinder vor dem Kita-Gebäude und im Außen-
bereich abgesehen. Da in jedem Fall die Aufsichtspflicht ohne Bildung 
von Infektionsbrücken sicherzustellen ist, wären fixe Übergabezeiten 
erforderlich, die ggf. Einschränkungen des Betreuungsumfanges be-
deuteten. Die Regelungen werden von den Eltern zum Großteil gut 
angenommen. Bei Fragen können sich die Eltern gern persönlich an 
die Gemeinde Lichtenau wenden. Weiterhin ist ein Testzentrum in 
Lichtenau im Olipark in Planung, sodass eine zusätzliche Testmög-
lichkeit neben Selbsttests innerhalb der Gemeinde angeboten werden 
kann. Weitere Informationen folgen.
Aus der Hauptverwaltung beantwortete Herr Lohse die Frage von 
Herrn Scheunert aus der Technischen Ausschusssitzung vom 
29.03.2021. Herr Scheunert erkundigte sich nach dem Stand der 
Beräumung des Waldabschnittes „MUNA“ durch den Kampfmittel-
beseitigungsdienst. Er erklärt, dass die Sondierungsarbeiten soweit 
abgeschlossen wurden. Nun erfolge die eigentliche Beräumung des 
Gebietes. Dafür sei ein Zeitraum von 10 bis 15 Jahren veranschlagt 
worden. Dabei könnten auch Sprengungen vor Ort nötig sein. Der 
örtliche Wanderweg wird verlegt. Das Waldgebiet darf nicht betreten 
werden. Es ist mit Kontrollen durch die Polizei und das Ordnungsamt 
zu rechnen. 
In TOP 4 stellte Herr Schwenkglenks vom Büro für Städtebau GmbH 
Chemnitz den Vorentwurf zum Bebauungsplan mit Grünordnung – 
„Sondergebiet Handel und Dienstleistung mit Grund- und Nahversor-
gungszentrum (ZVB)“ für den Olipark vor. Die darauffolgende Be-
schlussfassung durch die Gemeinderäte erfolgte einstimmig.
TOP 5 beschloss der Gemeinderat ebenfalls einstimmig die Satzung 
über die Grundschulbezirke in der Gemeinde Lichtenau im Schul-
jahr 2022 / 2023. Die Schülerzahlen bleiben vorerst stabil. Es bleiben 
somit auch im Schuljahr 2022 / 2023 die bekannten drei Schulbezirke 
bestehen.

Thematisch befasste sich der Gemeinderat weiterhin in TOP 6 mit 
dem Vergabebeschluss zur Maßnahme „An- und Umbau für Horter-
weiterung und barrierefreie Nutzung an der Grundschule Otten-
dorf, MNR. 817“ Los 3 – Fenster, Außentüren. Den Zuschlag erhielt  
die Firma Schreinerei & Metallbau Wagner GmbH aus 09399 Nieder- 
würschnitz.

In TOP 7 wurde über eine überplanmäßige Auszahlung für die Maß-
nahme „Ersatzneubau Gewölbebrücke BW 23 in Garnsdorf (MNR. 
916)“ abgestimmt. Aufgrund einer nach Baubeginn geänderten Bau-
weise der Brücke zur Aufrechterhaltung des Durchgangsverkehrs 
sind Mehraufwendungen entstanden. Die ursprüngliche Bauweise 
sah eine längere Vollsperrung vor, welche eine starke Beeinträchti-
gung und erhebliche Umleitungsstrecken für die Anwohner zur Folge 
gehabt hätte. Daher habe man sich nachträglich für die geänderte 
Bauweise entschieden. Die Mehrkosten seien durch die zusätzlich 
nötigen Baustelleneinrichtungen und die Absicherungen für die halb- 
seitige Sperrung entstanden. 

In TOP 8 beschlossen die Gemeinderäte einstimmig den Wahltag für 
die Bürgermeisterwahl 2021. Der Bürgermeister Andreas Graf er-
klärte, dass man sich aus organisatorischen Gründen dazu entschieden 
habe, die Bürgermeisterwahl mit der Bundestagswahl am 26.09.2021 
zu verknüpfen.

In der Bürgerfragestunde wurden u.a. die Baumaßnahme „Fahrbahn- 
erneuerung sowie Ersatzneubau Stützwand und Böschungssicherung 
Mittweidaer Straße in Ottendorf“, die Villa an der Oberschule, das 
Kriegsgräberdenkmal in Oberlichtenau und die noch ausstehende 
Instandsetzung der Schaukel auf dem Spielplatz am Lichtenauer 
Weg thematisiert.

Im Anschluss gab Herr Röber (Gemeindewehrleiter) den Anwesenden 
einen kurzen Überblick über die Mannschaftsstärke und die zurück-
liegenden Feuerwehreinsätze in 2020.

Danach konnten die Gemeinderäte noch ihre Fragen stellen.  
Thematisiert wurde zum Beispiel der schlechte Fahrbahnzustand im 
Kreuzungsbereich am Gasthof Oberlichtenau. 

Anne Böhme, Öffentlichkeitsarbeit
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Einsätze der Feuerwehren im Monat März 2021

Röber, Gemeindewehrleiter

02.03.2021, 15.39 Uhr,  
Ortsfeuerwehr Auerswalde, Ortsfeuerwehr Garnsdorf 
Auerswalde, Auerswalder Hauptstraße, Gestrüppbrand

08.03.2021, 17.50 Uhr,  
Ortsfeuerwehr Oberlichtenau 
Oberlichtenau, Gärtnerweg,  
starke Rauchentwicklung in Autobahnnähe

20.03.2021, 01.33 Uhr,  
Ortsfeuerwehr Garnsdorf 
Garnsdorf, Salzstraße, Kleintransporter gegen Torsäule 
gefahren, auslaufende Betriebsmittel

30.03.2021, 15.01 Uhr,  
Ortsfeuerwehr Auerswalde 
Auerswalde, Rudolf-Breitscheid-Straße,  
Türnotöffnung für den Rettungsdienst

31.03.2021, 14.01 Uhr,   
Ortsfeuerwehr Auerswalde, Ortsfeuerwehr Garnsdorf
Auerswalde, Amtmannstraße,  
VKU (Verkehrsunfall) eines PKW  
mit einer schwerbehinderten Person

31.03.2021, 19.32 Uhr,  
Ortsfeuerwehr Oberlichtenau, Ortsfeuerwehr Auerswalde, 
Ortsfeuerwehr Garnsdorf, Ortsfeuerwehr Krumbach, 
Ortsfeuerwehr Ottendorf, 
Freiwillige Feuerwehr Frankenberg, 
Freiwillige Feuerwehr Mittweida
Niederlichtenau, An der Aue,  
starke Rauchentwicklung im Bereich des Wohngebietes
(dieser Notruf wurde von mehreren Personen 
in der Leitstelle Chemnitz abgesetzt)

Aus der Sitzung des Technischen Ausschusses vom 29.03.2021
Zu Beginn der öffentlichen Gemeinderatssitzung begrüßte Bürger-
meister Andreas Graf die Gemeinderäte und die Anwesenden. 

Er berichtete u.a., dass in der Gemeinde Lichtenau Dankesschreiben 
von Bürgerinnen und Bürgern für die Jubiläumsglückwunschkarten 
eingehen. Aufgrund der Coronabeschränkungen und zum Schutz der 
Bürger wird derzeit auf den persönlichen Besuch der Jubilare ver-
zichtet. Stattdessen erhalten die Jubilare ein Glückwunschschreiben 
und einen Blumengutschein. Sobald es die Lage zulasse, wolle man 
den Jubilaren aber wieder persönlichen gratulieren.

Aus der Bau- und Ordnungsverwaltung teilte Frau Franke mit, dass 
in der Zeit vom 16.04. bis 30.06.2021 Straßeninstandsetzungs-
maßnahmen in verschiedenen Bereichen im Ortsteil Auerswalde 
vorgenommen werden sollen. Sie zeigte die Gebiete anhand einer 
Karte (Am Kirchberg, Rathausstraße, Vorwerk und Sonnenland). Bei 
den Baumaßnahmen handele es sich um Tages- bzw. Wanderbau-
stellen. Die Durchfahrt sei während der Baumaßnahmen gewährt. Die 
Baukosten würden sich auf ca. 44.000,00 Euro belaufen. Weiterhin 
zeigte sie Fotos vom Stand der Baumaßnahmen „Hortanbau Grund-
schule Ottendorf“. Der Rohbau steht, die Bodenplatte wurde abge-
dichtet und die Dachdeckerarbeiten laufen. Diverse Submissionen für 
weitere Gewerke stehen an und in der nächsten Gemeinderatssitzung 
habe man einen Vergabebeschluss für das Los 3 „Fenster, Außentüren“ 
zur Beschlussfassung auf die Tagesordnung gesetzt. Im Anschluss 
zeigte sie Fotos vom fertiggestellten Brückenbauwerk BW 23 in 
Garnsdorf. Die Baukosten belaufen sich auf 247.438,65 Euro. Auf-
grund einer nach Baubeginn geänderten Bauweise der Brücke zur Auf-
rechterhaltung des Durchgangsverkehrs sind Mehraufwendungen 
entstanden. In der nächsten Gemeinderatssitzung werde man daher 
einen Beschlussvorschlag für überplanmäßige Auszahlungen vorlegen. 
Der Bürgermeister fügte an, dass durch die Änderung der Bauweise 

eine langfristige Vollsperrung der Garnsdorfer Hauptstraße vermieden 
werden konnte.

Im TOP 3 stellten Herr Rabe und Herr Winter von der Firma RWC 
factory aus Chemnitz ein hochwertigen Verschlusssystems für 
Fahrräder und E-Bikes für die Schnittstellen von Individualverkehr 
zum ÖPNV, den Velobrix, vor. Im Anschluss diskutierten die Gemeinde-
räte über mögliche Standorte und Bedarfe in der Gemeinde Lichtenau.

TOP 4 gab es eine Standortbetrachtung für den geplanten 
Pumptrack (Skaterstrecke). Am Ende der Diskussionsrunde wurde 
als möglicher der Standort die ehemalige Umleitungsstrecke neben 
der Oberschule favorisiert.

In TOP 6 stellte Herr Karrer vom Ingenieurbüro Isup das Interkom-
munale Radwegekonzept „Alltags- und Freizeitradwege zwischen 
Zschopau und Zwickauer Mulde“ vor. Der Bürgermeister teilte mit, 
dass sich für das Radwegekonzept die Gemeinde Lichtenau und 
zehn weitere Kommunen zusammengeschlossen haben. Das Kon-
zept enthält den Netzentwurf (Linienführung) bisheriger Alltags- und 
Freizeitradwege und möglicher neuer Wege. Es soll als Grundlage für 
den Ausbau des Radwegenetzes in den jeweiligen Gemeinden und 
darüber hinaus zwischen den einzelnen Kommunen dienen. Die Be-
schlussfassung dazu erfolgte einstimmig.

In der Bürgerfragestunde wurde das Thema Radwegekonzept noch-
mals angesprochen.

Im Anschluss konnten die Gemeinderäte noch ihre Fragen stellen. 
Es wurde auf ein leerstehendes Gebäude am Bahnhof Oberlichtenau 
hingewiesen. Welches sich verstärkt zu einem Treffpunkt für Jugend-
liche entwickelt.

Anne Böhme, Öffentlichkeitsarbeit

Die Gemeinde Lichtenau sucht für das Sommerbad Garnsdorf zur Absicherung des Badebetriebes

Mitarbeiter/innen für die Grünlandpflege, Kassierer/innen  
und Rettungsschwimmer/innen

Die Einstellung erfolgt für den Saisonbetrieb 2021 nach Bedarf 
bei entsprechender Wetterlage. Voraussetzung für den Einsatz 
als Rettungsschwimmer/in ist der Nachweis eines gültigen Ret-
tungsschwimmerpasses. Alle Bewerber müssen das 18. Le-
bensjahr vollendet haben. Der Saisoneinsatz wird mit 10,00 Euro 
je Stunde vergütet.

Interessenten melden sich bitte schriftlich oder per E-Mail bei der 
Gemeinde Lichtenau, Auerswalder Hauptstr. 2,  
09244 Lichtenau, E-Mail: post@gemeinde-lichtenau.de
Wir freuen uns auf Ihre Kurzbewerbung.
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen Frau Fuchs,  
erreichbar unter Tel.: 037208 / 80063.
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Informationen aus der Bau- und Ordnungsverwaltung

Straßensperrungen und Verkehrseinschränkungen im Mai 2021

Ort Zeitraum Verkehrseinschränkungen Grund

Ortsteil Ottendorf

Mittweidaer Straße 19.04. – 14.05.2021 Gesamte Sperrung des Verkehrs Bau Stützmauer

Ortsteil Auerswalde

Karl-Hartig-Straße 01.03.2021 bis 14.05.2021 Gesamte Sperrung des Verkehrs Neubau Gas-Hauptanschlüsse

Die aktuellsten Straßensperrungen und Verkehrseinschränkungen finden Sie auf unserer Website  
www.gemeinde-lichtenau.de unter der Rubrik – Neues von der Baustelle

Andreas Graf, Bürgermeister

Wohnungsangebote

2-Raum-Wohnung
Dr.-Jahn-Straße 20

Lage:  .................................... 1. OG rechts
Fläche: ..................................  ca. 44,53 m²
Kaltmiete ............................... 210,00 EUR
Betriebs-/Heizkosten ..............  90,00 EUR
Gesamtmiete  ......................  300,00 EUR
Kaution:  ................................ 630,00 EUR 
(3 Kaltmieten)
 

Renovierte 2-Raum-Wohnung,  
Bad und Küche neuwertig,  
Dr.-Jahn-Straße 18  
in 09244 Lichtenau / Ortsteil Ottendorf

Lage:  .....................................1. OG rechts
Fläche: ..................................  ca. 49,71 m²
Kaltmiete ............................... 253,52 EUR
Betriebs-/Heizkosten ..............105,00 EUR
Gesamtmiete  ....................... 358,52 EUR
Kaution:  ................................ 765,00 EUR 
(3 Kaltmieten)

Frisch sanierte 2-Raum-Wohnung
Am Sportplatz 5 in 09244 Lichtenau /  
Ortsteil Ottendorf

Lage:  .....................................1. OG rechts
Fläche: ..................................  ca. 62,61 m²
Wohnung mit Keller und Balkon
Kaltmiete ............................... 365,00 EUR
Betriebs-/Heizkosten ............... 75,00 EUR
Gesamtmiete  ....................... 440,00 EUR
Kaution:  .............................. 1095,00 EUR 
(3 Kaltmieten)

Die Wohnung ist sofort verfügbar.

Sanierte 1-Raum-Wohnung,  
Rathausstraße 1 in  
09244 Lichtenau / Ortsteil Auerswalde

Lage: .......................................  DG rechts
Fläche: ................................. ca. 33,69 m²
mit Keller
Kaltmiete ..............................171,82 EUR
Vorauszahlung  
Betriebskosten .......................80,00 EUR
Gesamtmiete ...................... 251,82 EUR
Kaution:  ...............................520,00 EUR 

Grundrisse mit beispielhafter Einrich-
tung. Die Darstellungen auf den 
Grundrissen können abweichen.

Hinweis: Die Angebote gelten 
vorbehaltlich Zwischenvermietungen. 
Änderungen sind vorbehalten. 

Ansprechpartnerin:  
Stefanie Rathmann,  
Telefon 037208 / 800-40,  
E-Mail: stefanie.rathmann@ 
gemeinde-lichtenau.de
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Informationen anderer Behörden und Verbände

Familienpaten gesucht! 

Für Kinder da sein, ihnen Zeit und Freude 
schenken sowie damit Unterstützung und 
Entlastung für Eltern anbieten. Dies leisten 
Familienpaten im Landkreis Mittelsachsen. 
Aufgrund der großen Nachfrage von Familien 
in allen drei Regionen Döbeln, Mittweida 
und Freiberg suchen wir Familienpaten. 

Familienpaten können Familien mit Kind(ern), 
vorwiegend bis zum 3. Geburtstag, punktuell 
oder langfristig in konkreten Alltagsfragen, in 
der Erziehung und in der Freizeit begleiten. 
Sie bieten den Eltern eine sinnvolle, flexible 
und bedarfsgerechte Unterstützung im Fami-
lienalltag an, die der Entstehung von Belas-
tungssituationen vorbeugen kann und Familien 
in ihrer wichtigen Aufgabe der Kinderer- 
ziehung stärkt. 

Zur Vorbereitung auf diese Tätigkeit wird den 
Familienpaten eine für sie kostenfreie drei- 
tägige Basisschulung zu wichtigen Themen 
in der Zusammenarbeit mit Eltern und Kindern 
angeboten, die verschiedenen Themen zur 

kindlichen Entwicklung, Spielen mit Kindern, 
Erste Hilfe am Kind, Gesunde Ernährung, 
Kindeswohl oder auch Elterngespräche auf-
greift. Ebenso werden regelmäßige Aus-
tauschtreffen mit anderen Familienpaten 
durchgeführt. Die Familienpaten  werden 
durch eine sozialpädagogische Fachkraft 
vor Ort begleitet, die Fahrtkosten können er-
stattet werden und es besteht eine Haft-
pflicht- und Unfallversicherung im Familien-
pateneinsatz.  

Gesucht werden engagierte Frauen und 
Männer aller Altersgruppen aus dem Land-
kreis Mittelsachsen, die sich gern etwas Zeit 
für Familien nehmen, diese in speziellen  
Lebenslagen unterstützen und sich dadurch 
aktiv in ihrer unmittelbaren Umgebung ge-
sellschaftlich einbringen möchten.  

Falls Sie weitere Fragen oder Interesse an 
solch einer ehrenamtlichen Tätigkeit als  
Familienpatin bzw. Familienpate haben, 
können Sie sich an die Projektkoordinatorin 
im Landratsamt Mittelsachsen, Frau Katrin 
Ballschuh unter der Tel.-Nr. 03731 / 7996217 
(bzw. per E-Mail: netzwerk@landkreis-mittel-
sachsen.de) wenden.

 Neuigkeiten vom Zweckverband „Chemnitztalradweg“ 

Was lange währt, wird endlich gut. 
Ein Spruch, der sicherlich nicht sel-
ten bei (unerwartet) umfangreichen 
Projekten Anwendung findet, die 
schließlich erfolgreich abgeschlossen 
werden konnten. So sollte es schein-
bar auch beim Logo des Zweckver-
bandes „Chemnitztalradweg“ sein, 
welches ich Ihnen nun zwar mit etwas 

Verspätung, aber mehr noch mit großer Überzeugung präsen-
tieren kann. 

Mit Blick auf das finale Ergebnis könnte ich durchaus verstehen, 
wenn behauptet wird, dass die Komplexität des Prozesses, 
wenn überhaupt, nur schwer erkennbar hervorgeht –   
Wenn da nicht die vielen Korrekturschleifen zwischen dem 
Zweckverband und der Leipziger Klickkomplizen GmbH gewe-
sen wären. Wie viele andere Möglichkeiten hätte es allein von 
ähnlicher Form- und Farbsprache noch gegeben? Richtig, Un-
zählige. Angefangen bei der Motivwahl, für die Stefan Beckert‘s 
Siegerentwurf aus dem Logowettbewerb den inhaltlichen An-
stoß gegeben hat, sowie deren graphische Umsetzung. Die 
Charakteristik der Linienführung, das harmonische Zusammen-
spiel der Farben, der Einklang mit dem erlebbaren Radweg, die 
optische Gefahr, die von zu vielen scharfen Kanten ausgeht  ... 
Entsprechend wurde sehr viel ausprobiert, bevor sich ein Kon-
sens in Bezug auf das Logo abzuzeichnen begann, in welchem 
letztlich der entscheidendste Wert des Radwegs modern und 
zeitgemäß verpackt werden konnte: Die bewundernswerte, 
flussnahe Natur. 

Wie beinahe alles kann auch unser Logo nach persönlichem 
Gefühl beurteilt werden. Daher ist nur logisch, dass das Ergeb-
nis nicht jedermanns Zustimmung erfahren wird. Ich hoffe 

trotzdem, dass Sie die schönen Seiten unseres Chemnitztal-
radweges darin wiedererkennen und verweise damit auf all 
das, was im Zuge des Logos als Fundament für Corporate  
Design und Website mit Spannung erwartet werden darf. 

Im Gegensatz zum Logo sind eine Umfrage und die sich aus 
Zahlen ergebenden Erkenntnisse keine Empfindungssache, 
sondern handfest. So hat der Zweckverband „Chemnitztalrad-
weg“ im Rahmen des Umsetzungsmanagements zur touristi-
schen Erschließung des Radwegs Vorstellungen und Ideen 
zahlreicher Menschen in Erfahrung bringen können. 

Die teils sehr detailreichen Aussagen der 203 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern erlaubten einen umfassenden Einblick in die 
Mediennutzung als auch Erwartungshaltungen gegenüber dem 
Einbezug der umliegenden Region hinsichtlich Gastronomie, 
Kultur- und Freizeitangeboten als auch einer grundlegenden, 
touristischen Infrastruktur. Besonders hat mich gefreut, dass 
viele Teilnehmer die Chance nutzten, sich auch mit ihren Wün-
schen gänzlich unbefangen mitzuteilen. Dazu konnten bei-
spielsweise in Bezug auf Sicherheit, Ruheplätze und Beschil-
derungen identische Meinungsbilder festgestellt werden.  

Ich bin überzeugt, dass die Umfrage zukünftig zur Weiterent-
wicklung des Radwegs als nützliche Orientierungshilfe heran-
gezogen werden kann. Dazu bedanke ich mich herzlich bei allen, 
die mitgemacht haben, für den tollen Input. Auch weiterhin 
freue ich mich über Lob, Kritik und Anfragen aller Art:  
Zweckverband „Chemnitztalradweg“  
Köthensdorfer Str. 1, 09249 Taura  
pmctrw@chemnitztalradweg.de 

Bleiben Sie gesund und vor allem in Bewegung. 

Benjamin Schreiter, Projektmanager
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Informationen zur Grundsteuerreform

1. Was ist die Grundsteuer und wofür wird sie gezahlt?

Mit der Grundsteuer wird der Grundbesitz, also Grundstücke 
und Gebäude einschließlich der Betriebe der Land- und Forst-
wirtschaft, besteuert. Sie wird von den Eigentümerinnen und 
Eigentümern gezahlt, die sie über die Betriebskosten auf die 
Mieterinnen und Mieter umlegen können. Von der Grundsteuer 
sind also alle Einwohnerinnen und Einwohner einer Gemeinde 
direkt oder indirekt betroffen. Ihnen kommt sie wiederum zugu-
te, denn die Kommunen verwenden die Grundsteuereinnah-
men zur Erfüllung ihrer gesetzlichen und freiwilligen Aufgaben, 
zum Beispiel für den Bau und die Unterhaltung von Straßen, 
Schulen, Schwimmbädern oder Bibliotheken. 

2. Warum gab es eine Grundsteuerreform  
und ab wann wirkt sie?

Das Bundesverfassungsgericht hatte im April 2018 die bisherige 
Grundlage für die Grundsteuer – die Einheitswerte – für verfas-
sungswidrig erklärt. Daraufhin musste der Gesetzgeber die Be-
wertung im Rahmen der Grundsteuerreform neu regeln, um 
den Gemeinden eine ihrer wichtigsten Einnahmequellen dauer-
haft zu erhalten. Die Grundsteuer darf noch bis zum 31. Dezem-
ber 2024 auf Basis der Einheitswerte erhoben werden. Die auf 
dem bisherigen Recht basierenden Einheitswertbescheide, 
Grundsteuermessbescheide und Grundsteuerbescheide werden 
kraft Gesetzes zum 31. Dezember 2024 mit Wirkung für die 
Zukunft aufgehoben. Ab dem Jahr 2025 wird die Grundsteuer 
dann nur noch auf Basis neuer Bescheide erhoben. 

3. Was passiert bei der Umsetzung  
der Grundsteuerreform?

Voraussetzung für den Erlass der neuen Bescheide ist eine 
neue Hauptfeststellung, die zum Stichtag 1. Januar 2022 
durchgeführt wird. Dabei werden alle Grundstücke und Gebäu-
de sowie alle Betriebe der Land- und Forstwirtschaft – in Sach-
sen sind das ca. 2,5 Mio. wirtschaftliche Einheiten – vom Fi-
nanzamt neu bewertet. 

Dafür werden alle Eigentümerinnen und Eigentümer gebeten, ab 
Mitte 2022 eine Erklärung für ihren Grundbesitz abzugeben. 
Damit dies möglichst reibungslos gelingt, hat der Gesetzgeber 
eine elektronische Übermittlungspflicht für die Steuererklärun-
gen vorgesehen. Die entsprechenden Programme dafür wer-
den derzeit erarbeitet und künftig über ELSTER bereitgestellt. 
Sie werden die Eigentümerinnen und Eigentümer bei der Erklä-
rungsabgabe unterstützen. Auf Papier eingehende Erklärungen 
werden nicht zurückgewiesen, sondern gescannt und digitali-
siert. 

Bei der Steuererklärung werden künftig deutlich weniger Anga-
ben benötigt. Von den Eigentümerinnen und Eigentümern sind 
die Lage und Bezeichnung des Flurstücks, die Grundstücksgröße, 
der Bodenrichtwert (im Internet abrufbar z. B. unter: https://
www.boris.sachsen.de/bodenrichtwertrecherche-4034.html), 
die Gebäudeart (z. B. Einfamilienhaus, Zweifamilienhaus, Eigen-
tumswohnung, Geschäftsgrundstück etc.), die Wohnfläche 
oder Bruttogrundfläche und das Baujahr anzugeben. Viele wei-
tere erforderliche Berechnungsfaktoren sind im Gesetz festge-
legt. Die Eigentümerinnen und Eigentümer müssen den neuen 
Grundsteuerwert deshalb auch nicht selbst berechnen. Dies 
übernimmt das jeweilige Finanzamt.

Das bisherige dreistufige Verfahren und die Unterscheidung 
von Grundsteuer A für Betriebe der Land- und Forstwirtschaft 
und Grundsteuer B für das Grundvermögen werden auch künf-
tig beibehalten:

1. Stufe – Finanzamt 
Feststellung des Grundsteuerwertes

2. Stufe – Finanzamt 
Festsetzung des Grundsteuermessbetrags 
Grundsteuerwert x Messzahl = Grundmessbetrag

3. Stufe – Gemeinde 
Festsetzung und Erhebung der Grundsteuer 
Grundsteuermessbetrag x Hebesatz = Grundsteuer

4. Was beinhaltet das sächsische Grundsteuermodell?
Der sächsische Landtag hat Anfang Februar 2021 das sächsi-
sche Grundsteuermodell verabschiedet. Dieses weicht vom 
Grundsteuergesetz des Bundes dahingehend ab, dass bei den 
Steuermesszahlen zwischen den Grundstücksarten differen-
ziert wird. 

Bei der Grundsteuer B gelten in Sachsen künftig folgende 
Steuermesszahlen: 

• 0,36 Promille für unbebaute Grundstücke  
und Wohngrundstücke 

• 0,72 Promille für Geschäftsgrundstücke,  
gemischt genutzte Grundstücke, das Teileigentum  
und die sonstigen bebauten Grundstücke 

Für die Grundsteuer A verbleibt es bei der im Grundsteuerge-
setz geregelten Steuermesszahl von 0,55 Promille.

Ziel des sächsischen Modells ist es, eine deutliche Steigerung 
der Grundsteuer bei den Wohngrundstücken und demgegen-
über eine starke Entlastung bei den Geschäftsgrundstücken zu 
vermeiden. Wohnen soll durch die Grundsteuerreform nicht 
stärker belastet werden. Im Ergebnis soll eine überproportionale 
Belastung einzelner Grundstücksarten vermieden werden. Die 
höhere Messzahl für Geschäftsgrundstücke bewirkt dabei 
nicht, dass sich die Grundsteuerbelastung für die sächsische 
Wirtschaft flächendeckend erhöht oder sogar verdoppelt. Das 
haben die im Rahmen des sächsischen Gesetzgebungsverfah-
rens durchgeführten Berechnungen gezeigt. 

5. Und wie hoch ist die Grundsteuer ab 2025?
Belastbare Aussagen, wie sich die Höhe der ab 2025 zu zah-
lenden Grundsteuer in jedem Einzelfall ändern wird, sind der-
zeit nicht möglich. Hierzu müssen die Grundstücke zunächst 
neu bewertet werden. Grundlage dafür sind die Steuererklärun-
gen, nach Aufforderung durch die Finanzverwaltung abzuge-
ben sind. Die Eigentümerinnen und Eigentümer werden im  
2. Quartal 2022 von den Finanzämtern Informationen zur Abgabe 
der Steuererklärung erhalten. 

Trotz der Differenzierung der Steuermesszahlen in Sachsen 
wird sich die Grundsteuerzahlung einzelner Steuerpflichtiger 
verändern. Die angestrebte Aufkommensneutralität bezieht 
sich nur auf das gesamte Grundsteueraufkommen in Sachsen 
bzw. in der jeweiligen Kommune. Belastungsverschiebungen 
zwischen den einzelnen Steuerpflichtigen lassen sich auf-
grund von Wertveränderungen bei den Grundstücken, die in-
nerhalb der letzten 87 Jahre eingetreten sind, nicht vermeiden. 
D. h. es wird Grundstücke geben, für die ab 2025 mehr Grund-
steuer als bisher, und Grundstücke, für die weniger Grundsteuer 
als bisher zu zahlen sein wird. Das ist die unausweichliche Folge 
der vom Bundesverfassungsgericht geforderten Neuregelung 
und lässt sich – angesichts der aktuellen Ungerechtigkeiten 
aufgrund der großen Bewertungsunterschiede durch das Ab-
stellen auf veraltete Werte – nicht vermeiden.
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Am 15. April 2021 wird im LEADER-Gebiet SachsenKreuz+ das Regionalbudget aufgerufen!

Das Sächsische Staatsministerium für Regionalentwicklung (SMR) 
hat den sächsischen LEADER-Gebieten die Förderung von Kleinpro-
jekten im ländlichen Raum in Form des Regionalbudgets angeboten. 
Die Förderung erfolgt auf Grundlage der Richtlinie des Sächsischen 
Staatsministeriums für Umwelt und Landwirtschaft zur Ländlichen 
Entwicklung im Freistaat Sachsen (Förderrichtlinie Ländliche Ent-
wicklung – RL LE/2014), die Fördermittel stammen aus dem Fond für 
Gemeinschaftsaufgabe zur Verbesserung der Agrarstruktur und des 
Küstenschutzes (GAK). Insgesamt 150.000 EUR stehen dem LEADER- 
Gebiet SachsenKreuz+ zur Verfügung. 

Bis zum 20. Mai 2021 können Anträge zur Förderung von Kleinpro-
jekten bei dem Regionalmanagement des LEADER-Gebietes Sach-
senKreuz+ eingereicht werden. Kleinprojekte sind Projekte, deren 
förderfähige Gesamtausgaben 20.000 EUR brutto nicht übersteigen. 
Maximal stehen 10.000 EUR für ein einzelnes Projekte zu Verfügung. 
In dem LEADER-Gebiet SachsenKreuz+ können die Gelder nur von 
Vereinen und Ortschaftsräten beantragt werden. Unterstützt werden 
ausschließlich Kleinprojekte, die der Umsetzung der LEADER-Ent-

wicklungsstrategie des LEADER-Gebietes SachsenKreuz+ dienen. 
Zur Gebietskulisse gehören Lichtenau, der ländliche Raum der Stadt 
Mittweida, die Gemeinde Altmittweida, die Stadt Geringswalde, die 
Gemeinde Kriebstein, der ländliche Raum der Stadt Waldheim, die 
Stadt Hartha, die Stadt Leisnig, die Gemeinde Großweitzschen und 
Teile des ländlichen Raumes der Stadt Döbeln. Es können nur Klein-
projekte gefördert werden, die in Orten und deren Gemarkungen bis 
5.000 Einwohner liegen. 

Informationen zu der Förderbedingungen, Formulare und Liste der 
benötigten Unterlagen findet man auf der Webseite des LEADER- 
Gebietes SachsenKreuz+ unter http://www.sachsenkreuzplus.de/de/
aufrufe/. Das Regionalmanagement bittet potentielle Antragsteller 
dieses telefonisch unter 034362 / 379-800, per E-Mail post@sachsen-
kreuzplus.de zu kontaktieren oder einen Beratungstermin zu verein-
baren. 

Gratulationen

Wir gratulieren den Jubilaren  
unserer Gemeinde Lichtenau
aus dem Ortsteil Auerswalde

Johannes Tautenhahn am 03.05.2021 zu 86 Jahren
Ursula Geißler am 04.05.2021 zu 85 Jahren
Charlotte Schutt am 03.05.2021 zu 83 Jahren
Klaus-Dieter Kuhn am 20.05.2021 zu 80 Jahren
Peter Bäßler am 10.05.2021 zu 79 Jahren
Ursula Schreiter am 03.05.2021 zu 77 Jahren
Heidrun Barth am 31.05.2021 zu 73 Jahren

Sie möchten auch genannt werden?

Bitte beachten Sie, dass wir Ihre Einwilligung dazu benötigen. Den Vordruck haben wir im Rathaus der 
Gemeinde Lichtenau, Bürgerservice, Auerswalder Hauptstraße 2, 09244 Lichtenau und auf der Internetseite  
der Gemeinde Lichtenau unter www.gemeinde-lichtenau.de/formulare.html für Sie bereitgestellt. 

Wir danken für Ihr Verständnis.

Anne Böhme, Öffentlichkeitsarbeit

Zur Diamantenen Hochzeit 
gratulieren wir

am 6. Mai  Klaus-Dieter und Margitta Kuhn  
aus dem Ortsteil Auerswalde

Wir wünschen alles Gute und viele glückliche Ehejahre.

Die Mitglieder des Gemeinderates,  
die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung  

und Ihr Bürgermeister Andreas Graf
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Termine, Öffnungszeiten, wichtige Rufnummern

Die Tagesordnungen zu den Sitzungen des 
Gemeinderates werden nach unserer Be-
kanntmachungssatzung an der Anschlag- 
tafel Ortsteil Auerswalde, Auerswalder 
Hauptstraße 2 (Rathaus) und an der  
Anschlagtafel Ortsteil Ottendorf, Schulstr. 15 
(Zur Amtsstube) ausgehängt und zusätzlich 
werden die Tagesordnungen auch auf unse-
rer Homepage www.gemeinde-lichtenau.de 
unter der Rubrik „Rathaus, Bürgermeister 
& Gemeinderat“ veröffentlicht. 

Rathaus der Gemeinde Lichtenau unter 
Auflagen geöffnet – vorherige Terminverein-
barung erforderlich!

Gemeindeverwaltung im  
Rathaus Lichtenau, Auerswalder  
Hauptstraße 2 in 09244 Lichtenau  
Telefon:  037208 / 80010   
 (auch bei Hochwasserfragen): 
Fax: 037208 / 80055
E-Mail: post@gemeinde-lichtenau.de
Internet: www.gemeinde-lichtenau.de

Öffnungszeiten:
Bücherei – Oberlichtenau  
Bahnhofstraße 9 (Villa) 
dienstags von 10.00 bis 17.00 Uhr 
geöffnet, Tel.: 037208 / 884167

Bücherei geschlossen – Medienausleihe 
weiterhin möglich.Vorbestellte Medien 
werden ausgegeben und Bücher werden 
zurückgenommen. Leihfristüberschreitungen 
entstehen dadurch nicht. Der Zutritt in die 
Bücherei ist nicht möglich. Bitte denken Sie 
an die Mund-Nasen-Bedeckung.

DRK Kinder- und Jugendtreff 
Auerswalder Straße 8  
Tel.: 037208 / 884481

Montag:  geschlossen
Di. – Do.: 11.00 – 17.30 Uhr
Freitag:  11.00 – 19.00 Uhr
Jeden 1. und 3. Samstag im Monat:  
 11.00 – 17.30 Uhr

Wichtige Rufnummern:
Polizei-Notruf 110
Feuerwehr, Rettungsdienst-Notruf 112
Kassenärztlicher  
Bereitschaftsdienst  116 117 
(montags, dienstags, donnerstags  
19.00 – 07.00 Uhr, mittwochs und freitags 
14.00 – 07.00 Uhr, samstags, sonntags, 
Feiertage 07.00 – 07.00 Uhr)

Krankentransport: 0371 / 19222
FAX Leitstelle Chemnitz  112 oder  
(auch für Gehörlose)  0371 / 488-3799
E-Mail Leitstelle Chemnitz  
leitstelle@feuerwehr-chemnitz.de

Havarie Trinkwasser / Abwasser   
ZWA Hainichen    
Tel.: 0151 / 12644995, www.zwa-mev.de 

Trinkwasser RZV Lugau / Glauchau 
Tel.: 03763 / 405-0, www.rzv-glauchau.de

Havarie Elektroenergie 
MITNETZ-Notdienst 
Tel.: 0800 / 2305070, www.enviam.de

Havarie Erdgas inetz  
Tel.: 0800 / 111148920

Polizeirevier Mittweida  
Tel.: 03727 / 980-0 

Hochwasserinformationen 
www.hochwasserzentrum.sachsen.de  
www.smul.sachsen.de/lfulg

Informationen zum Hochwasserschutz 
an der Zschopau:  
http://www.ps-frankenberg.de
Sprachansage Hochwasserwarnungen  
Information Tel.: 0351 / 79994-100
Messwertansage im Landeshochwasser-
zentrum Tel.: 0351 / 79994-400
MDR-Videotext ab Seite 530  
Information Aktuelle Wasserstände

Landkreis Mittelsachsen 
Tel.: 03731 / 799-0 
www.landkreis-mittelsachsen.de

Waldbrandwarnungen:
www.landkreis-mittelsachsen.de  
Aktuelles ≥ Waldbrandwarnstufen

www.smul.sachsen.de/sbs/ 
≥ aktuelle Waldbrandgefährdung 
≥ Liste der Warnstufen

www.gemeinde-lichtenau.de 
≥ aktuelle Waldbrandstufen  

Anne Böhme, Öffentlichkeitsarbeit

Sprechzeiten des Bürgermeisters 
Andreas Graf:
nach telefonischer Vereinbarung von Ort 
und Zeit unter Tel. 037208 / 80069

Sprechzeiten der Bürgerpolizisten 

Die gemeinsam für Lichtenau und Fran-
kenberg tätigen Bürgerpolizisten haben 
feste Sprechzeiten: 
In Lichtenau sind die Bürgerpolizisten 
jeden 2. Dienstag im Monat im Rat-
haus, Auerswalder Hauptstr. 2; Zi. 1.08, 
von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr persönlich 
und sonst unter Tel.: 037206 / 48680 er-
reichbar. 

Dienstag, den 11.05.2021

Öffnungszeiten Bürgerservice  
und Finanzverwaltung

Montag: 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag:   9.00 – 12.00 Uhr und     
 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 13.00 – 16.00 Uhr
Freitag:   9.00 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Bau- und  
Ordnungsverwaltung:

Dienstag:   9.00 – 12.00 Uhr und     
 13.00 – 18.00 Uhr

und nach Vereinbarung

Sprechzeit der Friedensrichter: 
Herr Peter Wirth od. Herr Andreas Schröcke 
regelmäßig am ersten Dienstag des 
Monats, 15.30 – 18.00 Uhr, 
im Rathaus Lichtenau (Erdgeschoss 
Zimmer 1.08), Dienstag, den 04.05.2021

Wir bitten aufgrund der aktuellen 
Corona-Situation um vorherige 
Terminvereinbarung  
unter 037208 / 800 10.

Die nächste Gemeinderatssitzung findet  
am Montag, dem 03.05.2021, im 
Dorfgemeinschaftshaus Auerswalde 
(Saal im 1. Obergeschoss),  
Am Erlbach 4, um 19.00 Uhr statt. 

Achtung – wichtige Kontaktdaten zum Thema Coronavirus!

Landratsamt Mittelsachsen Abteilung Gesundheitsamt
Erreichbarkeit: Telefon während der Dienstzeiten: 03731 / 799-6249, E-Mail: gesundheit@landkreis-mittelsachsen.de

Anne Böhme, Öffentlichkeitsarbeit

Hotline zum neuartigen Coronavirus – Bundesministerium für Gesundheit:  
Telefon: 030 / 346465100, weitere Informationen BzgA

Aktuelle Information für unsere Bürger zur weiteren Entwicklung finden Sie auch auf der Homepage der  
Gemeinde Lichtenau unter https://www.gemeinde-lichtenau.de/corona-infos.html
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Veranstaltungen

 
    Di., 11.05.2021  Termin Rentenberatung 

16.30 – 18.00 Uhr Ort: Rathaus Lichtenau, Auerswalder Hauptstraße 2 im Zimmer 1.10 (Erdgeschoss) 
 Die Deutsche Rentenversicherung bietet einen wichtigen Service: kostenlose und kompetente Beratung durch   
 ehrenamtliche Mitarbeiter. Die Versichertenberaterin Frau Sahrada beantwortet Ihre Fragen zur Renten- 
 versicherung und hilft dabei, Ihr Versicherungskonto zu klären und Anträge auf Leistungen der Rentenversicherung  
 zu stellen. Bitte nutzen Sie die telefonische Voranmeldung unter 0172 / 3637696. Die nächsten Termine werden  
 im Veranstaltungskalender auf www.gemeinde-lichtenau.de/veranstaltungen.html veröffentlicht.

Di., 25.05.2021  Schulden? Wir helfen! 
09.00 – 12.00 Uhr Ort: Rathaus Lichtenau, Auerswalder Hauptstraße 2 im Zimmer 1.10 (Erdgeschoss)  
 Der Zugang zur Beratung ist barriere- und kostenfrei. Es kann jedem passieren: Arbeitsplatz verloren – lange   
 Krankheit – veränderte Lebensumstände ... Diese oder andere Szenarien passieren tagtäglich. Die Frage ist, wie  
 kann man den Kreislauf durchbrechen und aus der Schuldenfalle herauskommen? – Mittels kompetenter Beratung.  
 In unserer Gemeinde wird Ihnen zu diesen und anderen Fragen im Hinblick auf finanzielle Krisensituationen  
 professionelle Hilfe durch den AWO-Kreisverband Mittweida e.V. angeboten. Wann? Jeweils am letzten Dienstag  
 des Monats von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr. Wir bitten aufgrund der aktuellen Corona-Situation um vorherige   
 Terminvereinbarung unter Telefon: 03727 / 955-744 und 955-756 oder per E-Mail: sb@awo-suedsachsen.de.

Noch mehr Veranstaltungen finden Sie im Internet auf www.gemeinde-lichtenau.de. Gern können Sie Ihr Fest, Ihren Vortrag und Ihre 
Ausstellung online eintragen: http://www.gemeinde-lichtenau.de/veranstaltung-eintragen.html

Weitere Informationen

Buchempfehlungen der Bücherei Oberlichtenau

Ulrike Demmer, Daniel Goffart                                                                      
Ursula von der Leyen

„Die beiden Autoren zeichnen den Lebensweg der 
streitbaren Tochter des langjährigen niedersächsi-

schen Ministerpräsidenten Ernst Albrecht nach und erzählen, wie aus 
dem braven Röschen, eine Ärztin, siebenfache Mutter und weltläufige 
Ministerin wurde. Jetzt muss sich die frühere Verteidigungsministerin 
als erste Frau an der Spitze der EU- Kommission behaupten und die 
wachsenden Gegensätze innerhalb Europas ausgleichen. Mit ihrer 
Berufung auf die europäische Bühne schließt sich für Ursula von der 
Leyen ein Lebenskreis, denn sie kehrt zurück in ihre Geburtsstadt 
Brüssel, wo sie als Schulkind ihre ersten Jahre verbrachte. Für das 
wichtigste Amt ihrer politischen Karriere hat sich Ursula von der Leyen 
viel vorgenommen. Die mit nur knapper Mehrheit gewählte Kommis-

sionspräsidentin muss ihre zahlreichen Gegner überzeugen und die 
angeschlagene EU durch eine krisenhafte Zeit führen.“

Thea Lehmann                                                                                                                     

Dunkeltage im Elbsandstein

„ein toter Mann liegt am Waldrand. Ein verlassenes Haus mitten in 
der Sächsischen Schweiz birgt dunkle Geheimnisse. Kriminalkom-
missar Leo Reisinger muss für diesen Fall ins Gebirge. Während seine 
Kollegin Sandra Kruse noch nach zwei vermissten Frauen aus Dresden 
sucht, nimmt das Geschehen plötzlich eine völlig neue Wendung. Der 
Bayer kommt physisch und psychisch an seine Grenzen. Ein Kampf 
auf Leben und Tod beginnt.“

Martina Ranft und Jana Schrammel

Ihre Fahrbibliothek kommt!

Ortsteil Auerswalde Ortsteil Krumbach Ortsteil Ottendorf
Auerswalder Hauptstraße 221,  An der Feuerwache An der Bahnbrücke  
gegenüber Rittergut  Dorfstraße 13 
montags 15.45 – 17.15 Uhr mittwochs 15.45 – 17.15 Uhr mittwochs 13.30 – 15.30 Uhr
17. Mai, 14. Juni 26. Mai, 23. Juni 26. Mai, 23. Juni

Kontakt: Kreis- und Fahrbibliothek Mittweida, Falkenauer Straße 15, 09661 Hainichen,  
Telefon: 037207 / 99320, Telefax: 037207 / 99322, Handy Bus: 0170 / 7618961, E-Mail: fahrbibliothek@web.de

Die Fahrbibliothek bedient wie gewohnt die angegebenen Halte-
stellen. Termine und Ausleihzeiten bleiben bestehen.

Aufgrund der derzeitigen Lage gelten folgende Regeln:
Es ist nur die Ausleihe und Rückgabe am Fahrzeug möglich.
Für Vorbestellungen bitte unsere Internetseite unter fahrbibliothek.
bbopac.de nutzen, uns eine E-Mail an fahrbibliothek@web.de 
schreiben oder anrufen unter Tel. 037207 / 99320.

So kann eine „Medientüte“ bereits mit speziellen Titeln oder auch 
Medien aus verschiedenen Genres nach den Leserwünschen ge-
packt werden und es entstehen keine längeren Wartezeiten.

Wir möchten Sie bitten, die allgemeinen Hygieneregeln einzuhalten.

Wir bitten um Ihr Verständnis und freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr Team der Fahrbibliothek
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Nichtamtliche Mitteilungen

Jugend, Schule, Kindertagesstätte

Senioren

Die im Mai geplante Geburtstagsfeier am Dienstag, dem 11.05.2021, und die 
Spielenachmittage am Dienstag und Mittwoch müssen vorsorglich entfallen. Wir bitten um Verständnis!

Ansprechpartner ist Frau Renate Petermann, Buschsiedlung 37, 09244 Lichtenau, Tel. 037208 / 2645

Der DRK-Seniorenclub im Ortsteil Auerswalde, Am Erlbach 4 in Lichtenau, informiert

Renate Petermann

icaff WIEDER GEÖFFNET

Seit Anfang April dürfen wir nun wieder un-
sere Einrichtung für Euch öffnen und freuen 
uns sehr, dass wir wieder persönlich und 
nicht nur digital für Euch da sein dürfen. 

Natürlich sind die Öffnungen an gewisse, 
zusammen mit der Gemeinde Lichtenau, ab-
gestimmte Hygieneregeln gebunden, welche 
sich erfahrungsgemäß aber relativ gut und 
unkompliziert umsetzen lassen. 

Wenn dir langweilig ist, du jemanden zum 
Quatschen brauchst, du Freunde treffen 
willst oder Probleme daheim oder mit irgend-
welchen Schulaufgaben hast, dann komm 
vorbei. 

Wir sind für euch da und freuen uns auf jeden 
der vorbeikommt. 

Da das icaff aktuell nur mit 50% besetzt ist, 
gibt es auch bezüglich unserer Öffnungszeiten 
ein paar Einschränkungen. Aktuell haben 
wie folgt geöffnet:

Montag:  14.00 – 18.00 Uhr

Dienstag:  14.00 – 18.00 Uhr

Mittwoch: Projektöffnung nach Vereinb. 
  „icaff macht Schule“ 
  14.00 – 17.30 Uhr

Donnerstag: geschlossen

Freitag: 14.00 – 18.00 Uhr
  Ab 18.00 Uhr Jugendkreis

icaff BALD WIEDER  
IN VOLLER BESETZUNG

Seit März befindet sich unsere Luisa im Mut-
terschutz und daher ist das icaff aktuell nur 
mit mir als einziger Fachkraft besetzt. Da ich 
mit den gleichen Zeitanteilen noch das zwei-
te Projekte „icaff mobil“ zu verantworten 
habe, kommt es im Kinder- und Jugendclub 
zurzeit zu ein paar Einschränkungen (siehe 
oben). Umso mehr freue ich mich, dass wir 
schnell einen passenden Ersatz für Lui fin-
den konnten und bald wieder zu 100% be-
setzt sind. 

Ab dem 1. Juni wird Linda Spangenberg mit 
für euch da sein und freut sich schon euch 
kennenzulernen. Ab diesem Zeitpunkt werden 
wir dann auch wieder die Öffnungszeiten er-
weitern und das ein oder andere neue Projekt 
installieren. 

Uwe Straßberger, Sozialarbeiter icaff

Im April und Mai versenden wir Änderungsbescheide für die Eltern-
beiträge. Hintergrund ist ein Beschluss der Sächsischen Staatsregie-
rung und der Kommunalen Spitzenverbände vom 08.01.2021, wonach 
Kinder, die keine Notbetreuung in Anspruch genommen haben bzw. 
nutzen konnten, den Elternbeitrag erstattet bekommen. 

Die Gemeinde Lichtenau hatte daraufhin den Monatsbeitrag Februar 
nicht erhoben. Für den Zeitraum vom 14. Dezember 2020 bis 26. März 
2021 werden Elternbeiträge nur für Tage erhoben, an denen eine Be-
treuung stattfand. Nahmen Eltern an einzelnen Tagen die Betreuung 
nicht in Anspruch, erhalten sie eine anteilige Erstattung. 

Eltern, die z.B. wegen Kurzarbeit oder Betriebsunterbrechung ihre Kin-
der zu Hause betreuen konnten, konnten so eine Entlastung erfahren. 

Im Gegenzug erleichterte eine geringere Auslastung der Kinderein-

richtung die Einhaltung der Hygiene- und Abstandsregeln für die ver-

bliebenen Kinder.

Betroffene Eltern erhalten für jedes Jahr einen separaten Änderungs-

bescheid. Das Guthaben verrechnen wir automatisch mit den Eltern-

beiträgen vom Februar.

Ansprechpartner: Sebastian Böhme

Verwaltung Kindertagesstätten

E-Mail: sebastian.boehme@gemeinde-lichtenau.de

Tel.: 037208 / 80064

Information zur Erstattung der Elternbeiträge während der Kitaschließung

Jugend- und Gemeindezentrum der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft Auerswalde, Auerswalder Hauptstraße 193 
www.kontakt-lichtenau.de
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Das Müllsammelteam vom Hort Niederlichtenau

Alles begann, als Fynn auf dem Rückweg vom Sportplatz leere 
Flaschen an der Böschung entlang der Brunnenstraße entdeckte.

Ihm widerstrebte der Anblick: “Ich will nicht, dass meine Heimat 
so verschandelt wird!“

Auf sofortige Müllaktion waren wir nicht vorbereitet, sodass wir 
besprachen, am kommenden Tag gut ausgerüstet mit Hand-
schuhen und Kisten an die Arbeit zu gehen.

Fynn und Timo brachten noch am gleichen Nachmittag einen 
Trettraktor mit Hänger in den Hort, sodass es am darauffolgen-
den Tag los gehen konnte. Die Aufregung war groß, als der 
Vierertrupp samt Traktor mit Anhänger zur Brunnenstraße los 
ratterte. Nur gut, dass alle Handschuhe trugen und wir ausrei-
chend Eimer und Kisten und Müllsäcke bei uns hatten.

Auf einer Strecke von ca. 185 Metern 
sammelten wir:

– 38 Glasflaschen, 

– 16 Plastikflaschen,

– jede Menge Verpackungsmüll   
 von MC Donalds

– sowie andere Plastikabfälle ein. 

Am Ende beluden wir den Traktor 
und schleppten alles zum Müllplatz 
des Hortes. 

Alle waren sehr empört darüber, dass Leute offenbar einfach ihren 
Müll aus dem Auto heraus an Fahrbahnböschungen entsorgen. 

Karl meinte, dass sei ein Fall fürs Landratsamt. Jetzt waren die 
Kinder nicht mehr zu bremsen. Sie setzten sich zusammen und 
beratschlagten, was sie mit dem Landratsamt besprechen wollen. 
Timo notierte alles am PC.:

„Wir haben auf einer 185 Meter langen Strecke auf der Brunnen-
straße in 09244 Niederlichtenau Müll eingesammelt. Dabei haben 
wir z.B. Glas-Plasteflachen sowie Servietten und jeglichen Verpa-
ckungsmüll eingesammelt. 

Wir wollten anfragen, ob Sie ein Schild mit der Aufschrift „Kein 
Müll Entsorgungsplatz!“ oder „Müllentsorgung verboten“ auf 
der Brunnenstraße“ anbringen können?“

Der Plan war klar. Karl sollte der Hauptsprecher mit dem ver-
antwortlichen Sachbearbeiter sein. Dann wollten aber alle noch 
etwas sagen.

Nach mehreren Versuchen und des Wartens am Telefon sowie 
der Klärung von Zuständigkeiten war endlich Herr Krumpholz 
vom EKM am Telefon. Während des Gesprächs war eine Erzie-
herin vollkommen unnötig. Die Kinder klärten ihr Anliegen 
selbst. Am Ende meinte Herr Krumpholz, ob auch eine Erziehe-
rin in der Nähe ist ...?

Er war vom Anliegen der Kinder 

emotional überwältigt und teilte mit, 

dass er am 13.04. zu uns in den 

Hort kommt, um den Müll abzuholen 

und mit uns zu sprechen.

Aufregung pur.

Herr Krumpholz hielt Wort. Er kam 

zum vereinbarten Zeitpunkt in den 

Hort. Natürlich musste er erst einen 

negativen Corona Test vorzeigen.

Den Müll hatten zwar bereits unsere 

emsigen Hausmeister entsorgt. 

Aber er brachte den Kindern ein 

kleines Dankeschön mit und: ein 

Schild, welches jetzt an der Brun-

nenstraße hängt.

Kinder können etwas bewegen, wenn man sie ernst nimmt und 

ihnen vertraut.  

Alle Mitarbeiterinnen des Hortes und selbst die Kinder waren 

angetan vom Engagement der Kinder.

Auch am vergangenen Waldtag der Klassen 2 und 4 richteten 

sich die Blicke der Kinder u.a. auch auf den Müll im Wald am 

Fasanenweg. Die Entrüstung war groß, als die Kinder am 

Schild: Müll entladen verboten! bergeweise Schrott, Folien, Auto-

reifen u. v. m. entdeckten. 

Wir besprachen, dass wir auch in unserem Rathaus eine An-

sprechpartnerin für derartige Ordnungswidrigkeiten haben. 

Zoe, Lina, Saskia und Mia wollten nun unbedingt eine Anzeige 

erstatten. Sie telefonierten umgehend mit Frau Martens und 

teilten ihr den Fundort mit.

Im Hort haben wir den pädagogischen Prozess im Team reflek-

tiert. 

Wir geben zu, dass uns beim Anblick der Müllberge an der  

Böschung, im Wald ... Zweifel aufkommen, ob die Kinder den 

Müll der Erwachsenen aufsammeln sollten? 

Andererseits: Bildung passiert, wenn ein Gefühl angesprochen 

wird. Und das ist es auf jeden Fall. 

Bildung für nachhaltige Entwicklung ist ein erklärtes Ziel der 

Sächsischen Landesregierung, welches zukünftig mehr in den 

Bildungs- und Erziehungsplänen sowie Lehrplänen Einzug finden 

soll. Am Anfang der Bildungsprozesse stehen dabei immer Dinge, 

die störend sind; sei es der Müll an der Böschung, die Essenreste 

im Resteeimer, der laufende Wasserhahn in der Toilette. Schlüs-

selthemen wie Müll, Ernährung, Wasserverbrauch können dann 

in der Kita, in Hort und Schule mit vielfältigen Methoden bear-

beitet werden. 

Im Verlauf unseres Prozesses kam im Dialog mit den Kindern 

eine philosophische Frage auf: „Was wäre, wenn Menschen auf 

aller Welt keinen Müll mehr in der Natur entsorgen würden ...

Die Kinder hatten viele Antworten.

Text und Fotos: Anke Ludwig
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Vereinsleben

Ballonwettbewerb – Warten hat sich gelohnt

Am 02.10.2020 hatte unser Verein ein kleines Herbstfest organisiert. 
Ein Höhepunkt für unsere Kinder war das Starten von Heliumballons, 
an denen kleine Kärtchen befestigt waren, die es ermöglichen, dass 
der Finder mit uns Kontakt aufnimmt. Rund 20 Ballons waren am 
Start. Mittlerweile haben sich drei Finder bei uns gemeldet. Der Bal-
lon, der am weitesten geflogen war, wurde von Lia S. gestartet und in 
Netzen (Kloster Lehnin / Brandenburg) am 03.10.2020 gefunden. Das 
entspricht einer Entfernung von 269 km. 

Weiterhin wurde ein Kärtchen von Mia S. in der Nähe von Wurzen 
(105 km) am 08.10.2020 gefunden und erstaunlicherweise erhielten 
wir am 31.03.2021 noch Post aus Aschersleben. Das Kärtchen von 
Emy P. wurde dort zwischen den Orten Winningen und Hecklingen 
(216 km) entdeckt.

Bei nächstbester Gelegenheit werden diese Kinder 
mit einer Überraschung prämiert.

Hier noch ein Ausblick auf weitere geplante Ver-
anstaltungen unseres Vereins:

Sollten es die Umstände zulassen, ist für das zweite September- 
wochenende unser traditionelles Auenfest geplant. Kann das nicht 
stattfinden, so werden wir versuchen, am ersten Oktoberwochenende 
wieder ein kleines Herbstfest zu organisieren.

Hierzu möchten wir schon jetzt einladen. Hoffen wir auf Entspannungen 
im Alltagsleben.

„Licht am Ende des Tunnels“ ist – so glauben wir fest daran – erkennbar.

Mathias Ernstberger

Vereinsvorstand gewählt

Am Abend des 13.04.2021 fand die Auszählung der Briefwahl 
zum Vereinsvorstand des Fördervereins der Freiwilligen Feuer-
wehr Ottendorf e.V. unter Aufsicht des Wahlleiters, Eberhard 
Meyner, in der Feuerwache in Ottendorf statt.

77% aller Wahlberechtigten haben Ihre Stimme abgegeben und 
einstimmig den bisherigen Vereinsvorstand für die nächsten vier 
Jahre gewählt. Das Wahlergebnis wurde vom Vereinsvorstand 
anerkannt, dessen Mitglieder Frank Seidler, Gerd Eidam, Frank 

Dähne, Matthias Thum, Marco Polster, Mario Dietze und Tilo 

Rinn sind.

Weiterhin wurde im Rahmen der Vereinswahl einstimmig die Auf-

nahme zehn neuer Vereinsmitglieder beschlossen. Künftig zählt 

der Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Ottendorf e.V. nun-

mehr 94 Mitglieder.

Tilo Rinn

Kein Dorf- und Kinderfest 2021 in Ottendorf

Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Unterstützer und Mitwirkende,

schweren Herzens möchte ich Ihnen mitteilen, dass das vom 04.06. 
bis 06.06.21 geplante Dorf- und Kinderfest in Ottendorf aufgrund der 
Covid-19-Pandemie nicht durchgeführt werden kann. 

Die unübersichtliche Lage und weiter steigende Infektionszahlen lassen 
leider keine konkrete Planung (die jetzt voll anlaufen müsste) zu. Es 
kann mir zum jetzigen Zeitpunkt z.B. niemand die Frage beantworten, 
ob man ein Festzelt aufstellen darf und unter welchen Bedingungen 
und Auflagen es vielleicht betrieben werden könnte (begrenzte Anzahl 
von Personen, nur mit Mund- und Nasenschutz, tanzen und singen 
erlaubt oder nicht usw.)?!  

Auch für die mitwirkenden Vereine wäre es unter diesen Bedingungen 
kaum möglich, ein schönes Programm darzubieten, so wie es in den 
vergangenen Jahren immer der Fall war. Sowohl das Brass- und 
Swingorchester als auch die Mädels vom MKV Mittweida und die 
Turnerinnen und Turner vom ATV Garnsdorf konnten monatelang nicht 
üben und trainieren und auch die Grundschüler dürfen nach wie vor 
nicht im Schulchor singen oder lustige Sketche und Tänze einstudie-
ren. Das sind sehr ungünstige Voraussetzungen für diese treuen und 
aktiven Dorffestakteure, die man ebenfalls mit berücksichtigen muss. 

Selbst wenn es wider Erwarten eine Genehmigung unter strengen 
Auflagen geben sollte, so kann der Förderverein der Freiwilligen Feuer-
wehr Ottendorf e.V. die Umsetzung der (dann garantiert geforderten) 
Hygieneregeln und Corona-Schutzanordnungen während des gesam-
ten Festwochenendes nicht voll umfänglich kontrollieren. Bei Zuwider-

handlungen und festgestellten Verstößen wäre dann bei Kontrollen 

von Gesundheits- oder Ordnungsamt mit beträchtlichen Strafzahlungen 

zu rechnen, die für unseren Freiwilligen-Feuerwehr-Förderverein mög-

licherweise existenzbedrohend sein könnten. Dieses Risiko können 

wir nicht eingehen. 

Ein Dorffest lebt von persönlicher Nähe, gemütlichem Beieinander und 

ungezwungenem Feiern (mit singen, tanzen, gemeinsamen Karussell-

fahrten oder intensiven Gesprächen von Angesicht zu Angesicht und 

ohne Masken) und genau so möchten wir auch unser nächstes Dorf- 

und Kinderfest wieder durchführen. 

Wünschen wir uns alle ein baldiges Ende der Beschränkungen und 

Verbote und vor allem baldige spürbare Erfolge in der Bekämpfung 

der Corona-Pandemie und eine Rückkehr zur Normalität! 

Allen treuen Unterstützern und Sponsoren, die 2020 und 2021 Spenden 

auf das Dorffestkonto eingezahlt haben, möchte ich nochmals ganz 

herzlich dafür danken und verspreche, alle eingegangenen Gelder in 

vollem Umfang für das – hoffentlich 2022 wieder stattfindende – 

Dorf-und Kinderfest zu verwenden. Sie können sich ja gern schon 

mal den dafür geplanten Termin – 10.06. bis 12.06.2022 – am Kalender 

vermerken.

Gert Eidam,  
Vorstand des Fördervereins der Freiwilligen Feuerwehr Ottendorf e.V.
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Quelle: Chronik Auerswalde,  
Zeitzeugenberichte, Foto M. Fleischer

Der 1. Teil meines Berichtes endete im 
letzten Amtsblatt mit der Beschießung 
von Auerswalde durch die Amerikaner. 
Das Foto zeigt das getroffene Haus 
Hertel, jetzt Auerswalder Hauptstraße 67.

Ein weiterer Grund für diesen amerika-
nischen Beschuss war, dass sich an 
einigen Stellen im oberen Ortsteil junge 
Soldaten der SS und Volkssturmleute 
eingegraben hatten. Zum Teil führten 
Anwohner mit den Volkssturmleuten 
Gespräche, um zu verhindern, dass sie 
Widerstand leisteten. Es dürfte in der 
Ortslage Auerswalde kein Schuss auf 
Seiten der Verteidiger gefallen sein. Einen 
toten SS-Mann hat es an der Amt-
mannstraße gegeben. Auerswalde soll 
nach Aussagen von Zeitzeugen durch 
Bürgermeister Flechsig kampflos über-
geben worden sein. 

Was den Beschuss von Auerswalde be-
trifft, so erfolgte dieser aus Richtung 
Oberwittgensdorf, Röhrsdorf und wie 
schon erwähnt von der Recenia aus. Es 
gibt auch Hinweise, dass vermutlich 
am 15.04.1945 auch durch einen ame-
rikanischen Panzer, der auf der Amt-
mannstraße am Waldrand gestanden 
hat, der obere Ortsteil mit beschossen 
wurde.

Amerikanische Soldaten hatten sich in 
der Ortslage Auerswalde, im oberen 
Ortsteil von Garnsdorf und auch in Otten-
dorf einquartiert. Die Amerikaner waren 
auch bis Krumbach vorgerückt. Am 

14.04. 1945 wurde der Ort Biensdorf 
beschossen. Am 19.04.1945 wurden 
die Häuser des Ortes von amerikani-
schen Soldaten durchsucht, um deut-
sche Soldaten ausfindig zu machen. 
Nach der Durchsuchung sind die Ame-
rikaner wieder verschwunden. Am 
20.04.1945 wurde die Spinnerei in 
Sachsenburg in Brand geschossen. 
Vier Tage später gegen 19.00 Uhr wird 
Biensdorf wieder beschossen, vier 
Häuser brennen ab und mehrere Häu-
ser sind beschädigt. Danach erfolgt der 
Rückzugzug der Amerikaner.

Oberlichtenau wurde von den amerika-
nischen Truppen nicht direkt oder voll-
ständig besetzt. Am 22.04.1945 wurde 
dieser Ort durch amerikanischen Artille-
riebeschuss schwer getroffen. Drei 
Bauerngüter brannten und sieben Ge-
bäude darunter die Schule erlitten Gra-
nateinschläge. Es waren zum Glück 
keine Toten zu beklagen. 

Zu Garnsdorf gibt es verschiedene 
Aussagen. Während in einem Bericht 
geschrieben wird, dass Bauerngehöfte 
und Wohnungen geräumt werden 
mussten, spricht ein anderer Zeitzeuge 
nur von durchfahrenden Einheiten bzw. 
Streifentätigkeit.

In Auerswalde war das anders. Der Ort 
wurde besetzt. Der amerikanische Stab 
quartierte sich in das Haus Meißner ein, 
jetzt Auerswalder Hauptstraße 121. Im 
oberen Ortsteil standen an der Schule, 
im Schulgarten amerikanische Panzer. 
Soldaten hatten sich in dieser Schule, 
sowie in der unteren Schule und im 
Pfarrhaus einquartiert. Es betraf noch 
einige Häuser mehr die für die amerika-
nischen Soldaten teilweise freigeräumt 
werden mussten. Die Amerikaner inter-
essierten sich natürlich für das Depot 
und vor allem für das gesprengte Eisen-
bahngeschütz. Es wurde eine Ausgangs-
sperre verhängt. Alle Waffen, Fotoappa-
rate, Ferngläser und Radios mussten in 
der Gemeinde abgegeben werden. Es 
gibt bisher keine Hinweise, dass sich 
die amerikanischen Soldaten über die 
Autobahn in den Bereich der heutigen 
Robert-Koch-Straße, Ebersdorfer Weg, 
Richtung Kinderwaldstätte bewegt ha-
ben. In diesem Gebiet haben sich noch 
Wehrmachtseinheiten und SS-Truppen 
aufgehalten. Offensichtlich haben sie 
die direkte Ortslage nicht verlassen. 
Auch das Gelände Richtung Glösa, 
Draisdorf und Waldgebiet Sechsruten 

wurde offensichtlich nur beobachtet. 
Aufklärungstätigkeit am Boden und aus 
der Luft kann natürlich nicht ausge-
schlossen werden. Am 25.04.1945 zo-
gen sich die amerikanischen Truppen 
wieder über die Chemnitz zurück. Au-
erswalde, Garnsdorf und Ottendorf wa-
ren nun zeitweilig „Niemandsland“. 
Überliefert ist, dass wieder deutsche 
Soldaten, auch SS-Angehörige aus 
dem Wald hinter der Autobahn in Au-
erswalde eingerückt waren. An den 
Häusern wurden schleunigst die weißen 
Fahnen eingeholt. Sonst musste man 
mit Strafmaßnahmen rechnen. Es wurde 
erzählt, dass auf ein Fenster an einem 
Haus in der Alten Siedlung geschossen 
wurde, an dem noch eine weiße Fahne 
hing. Grundstücke und Häuser wurden 
von deutschen Soldaten nach Wehr-
machtsgut, was aus dem Depot stammte 
durchsucht. Es gibt aber keine Erkennt-
nisse in welchem Umfang und wo Ab-
gaben erfolgten.

Die ersten russischen Truppen sind am 
11.05.1945 in Auerswalde einmarschiert. 
Es waren zuerst nur kleine Kavallerie-
einheiten mit Pferdewagen. Später 
folgten auch motorisierte Einheiten 
nach. Der Stab der Russen befand sich 
im damaligen Rittergut. In dieser nun 
beginnenden Besatzungszeit begann 
noch einmal eine von Angst und Not 
geprägte Zeit für die Bevölkerung. In 
unserem Ort wurden über 60 Frauen 
und Mädchen von russischen Soldaten 
vergewaltigt. Diese Zahl ist historisch 
belegbar laut Anzeige vom 28.05.1945 
der Betroffenen an den damaligen Bür-
germeister. Zwei von den Frauen wurden 
angeschossen.

Die Gehöfte wurden „heimgesucht“. Vieh 
und Getreide mitgenommen. Schwei-
ne, Rinder und Kleinvieh wurden zum 
Teil auf den Höfen geschlachtet. Dort 
wo viele Flüchtlinge mit Kindern unter-
gekommen waren, zogen die russischen 
Soldaten auch ohne Plünderungen ab. 
Am 08.06.1945 waren in Auerswalde 
1.100 Ostvertriebene Menschen, dar-
unter 261 Männer, 540 Frauen und 299 
Kinder bis zu 14. Lebensjahr unterge-
bracht.

Am 25.11.1946 verließen die russischen 
Soldaten Auerswalde. Nun normalisierte 
sich langsam das Leben der hiesigen 
Bevölkerung.

Michael Fleischer

Heimatverein Auerswalde/Garnsdorf e.V.

Das Kriegsende 1945 in Auerswalde und Umgebung Teil 2
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Bild: Cathleen Watenberg

Überwältigende Resonanz und Ansporn für Ostern 2022 

Trotz des sehr wechselhaften Wetters 
erkundeten zahlreiche Besucher aus 
Lichtenau und der Umgebung den 1. 
Ostereier-Wanderweg. Ob bei strahlen-
dem Sonnenschein oder bei Flockenwir-
bel konnten die mehr als 550 Eier be-
wundert werden. Als wir die Freude, das 
Staunen oder den Stolz über die gestal-
teten Eier der Kinder und Erwachsenen 
sahen, war es ein unbeschreibliches 
Gefühl. 

Besonders freuten wir uns als Initiato-
ren, dass viele weitere Eier oder auch 
Osterschmuck dazugekommen sind. 
Egal ob im Kindergartenwald, entlang 
der Grundschule oder rund um die Pfer-
deteiche der Anblick machte einfach 
Freude. Bei jeder Runde entdeckten wir 
wieder neue Dinge. 

Die Rückmeldungen direkt an uns oder 
über die sozialen Medien waren über-
wältigend und durchweg positiv. Dafür 
sagen wir allen Besuchern, Kreativen 
sowie Spendern lieben Dank und neh-
men es gleichzeitig als Ansporn, die Ak-
tion in 2022 zu wiederholen. 

Vielleicht fühlen sich Vereine oder Ge-
werbetreibende angesprochen, sich im 
nächsten Jahr zu beteiligen. Sobald wir 
mit den Vorbereitungen starten, geben 
wir Bescheid.      

 Herausgeber: Gemeinde Lichtenau, Auerswalder Hauptstraße 2, Tel.: 03 72 08 / 8 00 10, Fax: 03 72 08 / 8 00 55  
  E-Mail: post@gemeinde-lichtenau.de, www.gemeinde-lichtenau.de  

 Verantwortlich für den Inhalt: amtlicher Teil: Andreas Graf, Bürgermeister; nichtamtlicher Teil: die Redaktion  

 Verantwortlich für Anzeigen/Design/Druck: Druckerei Willy Gröer GmbH & Co. KG, Kalkstraße 2, 09116 Chemnitz 
  Tel.: 0371 / 81493-0, Fax: 0371/ 81493-22, anzeigen@druckerei-groeer.de
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Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe:  Freitag, 14. Mai 2021, 10.00 Uhr,  
  im Rathaus Lichtenau (Erdgeschoss Zimmer 1.06), oder per E-Mail: post@gemeinde-lichtenau.de

Viele Grüße von den Familien Watenberg und Jahn

Cornelia Jahn

Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern ein frohes Pfingstfest.  
Bleiben Sie gesund.

Die Redaktion des Lichtenauer Amtsblattes
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Die drei Türme – Kirchennachrichten
Termine und Veranstaltungen in Auerswalde – Niederlichtenau – Ottendorf

„Zu Pfingsten – sind die Geschenke 
am geringsten“
sagt der Volksmund. Wobei ein verlän-
gertes Wochenende und angenehmes, 
manchmal sogar schon sommerliches 
Wetter erfreuliche Gaben sind, die jeder 
gern mitnimmt.

Warum gibt es dieses Fest überhaupt? 
Zu Pfingsten, so erzählt uns die Bibel, 
bekamen die ersten Christen den Heili-
gen Geist. Von diesem Tag an war der 
Glaube für sie nicht mehr eine religiöse 
Weltanschauung oder ein moralisches 
Regelwerk, sondern eine Kraft in ihnen, 
die ihr Leben veränderte. Diese Kraft 
war Gott selbst, der in ihrem Denken, 
Fühlen und Handeln persönlich anwe-
send war. Die auffälligsten Folgen waren 

die große Freude, die sie ausstrahlten, 
das Bedürfnis, von ihren Erfahrungen 
mit Jesus weiterzusagen, ihr Mitgefühl 
für Menschen in Not und dass sie abso-
lut keine Angst vor dem Sterben hatten. 

Kein Wunder, dass andere dadurch neu-
gierig wurden, nachfragten und Sehn-
sucht danach bekamen, dass sich auch 
ihr Leben so verändert. Bis heute sorgt 
der Heilige Geist selbst dafür, dass der 
Glaube weitergegeben wird und die Kir-
che nicht ausstirbt.

Zu Pfingsten geht es um eins der größ-
ten Geschenke, dass man sich wün-
schen kann: den Heiligen Geist. Ein 
Geschenk für jeden, der es sich wirklich 
wünscht.

Frohe Pfingsten! Ihr Pfarrer Ludwig Seltmann

Informationen der Kirchgemeinde Auerswalde:

In der St.-Ursula-Kirche Auerswalde wird es sonntags immer 
einen Gottesdienst geben oder wenigstens die Möglichkeit zur 
persönlichen Andacht. Außerdem laden wir jeden Werktag 8.30 
– 9.00 Uhr zu einer Gebetszeit ein. Über sonstige Veranstaltun-
gen und die Treffs von Gruppen und Kreisen informieren wir 
persönlich und über Ansagen, Aushang und unsere Internetseite.

2  Sonntag, 9.05., 
  An diesem Sonntag haben wir unsere Kirche der Wittgens-

dorfer Schwesternkirchgemeinde für deren Konfirmations- 
Gottesdienst zur Verfügung gestellt. Ein Angebot für unsere 
Gemeinde wird rechtzeitig bekannt gegeben.

2  Christi Himmelfahrt – Donnerstag, 13.05., 10.00 Uhr 
Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt im Pfarrhof

Wichtige Terminänderungen:
Konfirmation der Kirchgemeinde wird auf den 11.07.2021 
und die Jubelkonfirmation der Kirchgemeinde wird auf den 
08.08.2021 verschoben.

Informationen der Kirchgemeinde Niederlichtenau:

2  Christi Himmelfahrt – Donnerstag, 13.05., 9.30 Uhr  
Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt im  
Schlosspark Lichtenwalde (geplant)

Jeden Sonntag 9.30 Gottesdienst – zu dem man sich, um si-
cher einen Platz zu bekommen, unter kg.niederlichtenau@
evlks.de anmelden sollte

Predigten online anhören – über www.kirche-frankenberg.de 
/ Niederlichtenau / Predigten online und schon können Sie die 
Predigt der vergangenen Sonntage, die in der Kirche Nieder-
lichtenau gehalten wurden (noch einmal) hören.

Informationen der Kirchgemeinde Ottendorf:

2  Pfingstssonntag, 23.05., 10.00 Uhr  
Pfingstfest mit Konfirmation

Die ausgefallene Konfirmation des vergangenen Jahres wird in 
diesem Gottesdienst nachgeholt. Auf Grund der geltenden Be-
schränkungen kann nur eine beschränkte Anzahl von Gästen 
an diesem Gottesdienst teilnehmen.

L e u c h t t u r m –  
das Programm für Kinder: 

parallel zum Gottesdienst am Sonntag            
mit Anmeldung

Grafik mit freundlicher Genehmigung 
aus „Gemeindebrief“

Pfr. G. Brause Pfr. L. Seltmann Pfr. A. Sander

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Auerswalde Ev.-Luth. Kirchgemeinde Niederlichtenau Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ottendorf
mit dem Ortsteil Garnsdorf mit den Ortsteilen Oberlichtenau, mit den Ortsteilen Ottendorf und Krumbach
 Merzdorf und Biensdorf
Am Kirchberg 5 Kirchgasse 2 B Kirchberg 5 
09244 Lichtenau 09244 Lichtenau 09244 Lichtenau
Tel.: 037208 / 2530 Tel.: 037206 / 2991 Tel. 037208 / 2622
Fax: 037208 / 85903 Fax: 037206 / 881338 Fax 037208 / 85839
E-Mail: kg.auerswalde@evlks.de E-Mail: kg.niederlichtenau@evlks.de E-Mail: kg.ottendorf@evlks.de 

Kanzleiöffnungszeiten: Kanzleiöffnungszeiten: Kanzleiöffnungszeiten:
Di. 17.00 – 18.30 Uhr Mo. 16.00 – 17.30 Uhr  Di. 14.00 – 16.00 Uhr
Do.   9.00 – 11.00 Uhr, 13.00 – 15.00 Uhr Do.    9.00 – 10.30 Uhr Pfarrer A. Sander, Tel. 03727 / 9799920

Es grüßen Sie herzlich Ihre Pfarrer:
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Dankbarer mutmachender Rückblick

Eigentlich war die Frage, warum ich gerade zu 
Ostern Präsenz-Gottesdienste für besonders 
wichtig halte, doch bei aller Leuchtturmwir-
kung der Passionszeit und des Osterfestes, 
möchte ich keine Einschränkung.

Wir haben in Auerswalde in der sog. 2. Pande-
miewelle mit durchdachtem Sicherheitskon-
zept, achtsam aber nicht ängstlich, durchge-
hend Sonntagsgottesdienste gefeiert.

Besonders in dieser Zeit, in der nahezu alle 
anderen gemeindlichen Zusammenkünfte ent-
fallen, erfüllt der Gottesdienst von der 
menschlichen Seite her, das Trachten nach 
Zusammensein der Menschen in der Gemeinde, 
vor und für Gott.

Auch empfinde ich die Gebete im Gottesdienst 
als noch kraftvoller und sehr gottesnah.

Eine „Geist volle“ Predigt ist stärkend, aber 
auch im Netz zu haben. Das gilt aus meiner 
Sicht nicht für das Abendmahl.

Mit der Tischgemeinschaft hat uns Jesus ein 

unvergleichbares Angebot seiner Nähe und 

Kraft gemacht. Das Wahrnehmen dieser Einla-

dung erfordert Präsenz von Geist und Körper 

an seinem Tisch.

Kirchgemeinde umfasst Menschen mit einem 

breiten Spektrum von sehr unterschiedlichen, 

gewollten oder ungewollten Lebensmodellen, 

vom Single, Familie bis alt und allein und den 

entsprechenden Bedürfnissen. Zum Erhalt 

dieser, im besten Fall, christlichen Solidarge-

meinschaft, ist der Präsenz-Gottesdienst ein 

Meilenstein, besser noch ein Leuchtturm.

Auch mit Maske und Abstand, sorgen Gebete 

und Gespräche mit Gott und untereinander, 

für Nähe zueinander.

Dr. Wilfried Müller
Foto: Anke Fleischer

Ihr Yamaha Vertragshändler in Mittelsachsen.

Badstraße 22 · 09669 Frankenberg/Sa. · Tel. (03 72 06) 28 95
Internet: www.motorrad-brandtstaedter.de

Jörg Brandtstädter
Motorrad-Fachgeschäft

Monatliche Rate: 108,– €
Anzahlung: 0,– Euro
Laufzeit: 36 Monate
Eff ektiver Jahreszins: 1,89 %
Der Ratenplan enthält eine mitfi nanzierte 
Restschuldversicherung.

incl. Nebenkosten
3.524,– €

Yamaha NMax 125 
mit nur 2,2 l / 100 km

Finanzierung und Leasing 
auch ohne Anzahlung möglich.

PRINT
» regional
» geschätzt
» nachhaltig

Kalkstraße 2, 09116 Chemnitz-Rottluff
Telefon 0371-814930
Telefax 0371-8149322

mail druckerei-groeer.de
www.druckerei-groeer.de
www.drip-off-lack.de
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Bestattungsunternehmen

CARMEN KUNZE
Vorsorgeregelung – Bestattungen aller Art

Tag und Nacht erreichbar:

Hilfe in schweren Stunden seit über 30 Jahren
www.bestattung-carmen-kunze.de

09669 Frankenberg Feldstraße 13 Tel. 037206 / 2351
09661 Hainichen Neumarkt 11 Tel. 037207 / 2215
04741 Roßwein Damaschkestraße 12 Tel. 034322 / 43601 
09117 Chemnitz Limbacher Straße 410 Tel. 0371 / 8576335
09557 Flöha Augustusburger Straße 51 Tel. 03726 / 720990 

24 h24 h
TelefonTelefon

Nach schwerer Krankheit
verstarb mein guter Vati,
Schwiegervater und Opa, Herr

Frank Herberger
* 29.03.1955  ·  † 01.04.2021

In tiefer Trauer
Sohn Holger mit Familie

Krumbach, im April 2021 Heinz Meyer
Buchbindermeister

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Ehefrau Brigitte Meyer, 
Deine Tochter Cornelia Ahnert und Partner Ulrich Czerny, 
Dein Enkel Georg Ahnert, Deine Alena und Johannes Czerny

Nachruf

Seneca

* 31.07.1935     † 02.04.2021

Der Tod ist die Erlösung von allen Schmerzen, ist die Grenze, 
über welche unsere Leiden nicht hinausgehen; er versetzt uns 
wieder in jenen Ruhezustand, dessen wir vor unserer Geburt 
teilhaftig waren.

Ein großmütiges Herz hat aufgehört zu schlagen.

Am 16. April 2021 verstarb unsere liebe Mutti, 
meine Partnerin und Schwester, Frau

Eva Herzig
* 13.06.1960  † 16.04.2021

In stiller Trauer
Partner Gert

ihre Kinder Maik und Bianca
im Namen aller Angehörigen



21Amtsblatt der Gemeinde Lichtenau – Ausgabe Mai 2021

Möchten Sie unser Team bereichern?

Unsere Praxis sucht zur Erweiterung des Teams ab sofort 

• Zahnmedizinische/r Prophylaxeassistent/in
• Dentalhygieniker/in 
• Zahnmedizinische/r Fachangestellte/r- oder assistent/in
• Zahnmedizinische/r Verwaltungsassistent/in

mit Interesse an Weiterbildung in Voll- oder Teilzeit.

Wir bieten:
• attraktive Verdienstmöglichkeiten
• hervorragende Arbeitsbedingungen und
• ein innovatives und ausgesprochen freundliches Team

Sie arbeiten professionell, engagiert und mit Empathie und Freude?
Sie sind patientenorientiert, zuverlässig, mit Begeisterung, motiviert 
und suchen interessante Perspektiven und Sie sind an Weiterbildung 
interessiert?

Dann sind Sie bei uns genau richtig. Wir streben eine langfristige 
Zusammenarbeit mit Ihnen an. Unsere Praxis für Oralchirurgie deckt 
neben der Implantologie außerdem auch alle weiteren Disziplinen der 
modernen Zahnmedizin ab.  

Unser junges aufgeschlossenes Team freut sich 
auf Ihre Bewerbungen per E-Mail oder in Schrift-
form über kontakt@oralchirurgie-richter.de

Dr. Caroline Richter · Fachzahnärztin für Oralchirurgie
Humboldtstraße 31 · 09669 Frankenberg · Tel. 037206/2281
www.oralchirurgie-richter.de · kontakt@oralchirurgie-richter.de

• Grundstücks- und Grünlandp�ege
• Baum- und Heckenverschnitt
• Baumfällung und Baumstump�räsen
• Dachrinnenreinigung

Grünlandp�ege

Mühlenstraße 5b  •  09669 Frankenberg
Tel. 037206-895271  •  0176-24016492 
info@glewe-gmbh.de 
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Roberto Grafe 
Elektromaschinen & Anlagenbau
Wasser- & Abwassertechnik
Meltzerstraße 5 · 09669 Frankenberg

• Pumpentechnik
• Sonderanlagenbau

• Elektromaschinen
• Steuerungstechnik

Tel.: 03 72 06 - 89 34 50
Fax: 03 72 06 - 89 34 51
Mobil: 01 72 - 5 92 32 18
grafe.service@t-online.de
www.grafe-anlagen.de

Wir sind Ihr Partner in der Region zum Thema Kleinkläranlagen, Elektrowerkzeuge, Pumpen u.a.

Wirtschaftliche 

   Praxislösungen!

 

Schnapp 

        ihn Dir !

Honda HRG 416 PK Rasenmäher

Wir beraten Sie:

AKTIONS-PREIS

ENGINEERING FOR 

* Bis 30.09.2021. 
Solange Vorrat reicht. 

Vorher-Preis ist der UVP des Herstellers. 
Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. 

jetzt nur

389,-€*
statt 459,– €

Izy-Serie 
Noch nie war Rasen mähen so leicht! 
Easy zu starten und easy zu bedienen
N
E

Kunde sein hat viele Vorteile:

 > großes Markenportfolio und riesige Auswahl 
 > sofort verfügbarer Fahrzeuge 
 > 5% Stammkundenrabatt in der Werkstatt
 > 24h Schadensteuerung via Service-App
 > Spezialisten für Elektro- & Hybridfahrzeuge
 > Verkauf & Vermietung von Wohnmobilen
 > Lackierzentrum „Lackaro“ am Firmensitz 
 > spezielle Business Center für Gewerbekunden
 > eigenes SEAT Großkundencenter 
 > Renault Sportcenter
 > uvm.  

Mitarbeiter sein hat viele Vorteile:

 > Einen sicheren Arbeitsplatz
 > Unbefristete Arbeitsverträge
 > Bezahlte Schulungen und Qualifizierungen
 > Unfallversicherung – 365 Tage im Jahr, weltweit  
 > Verschiedene Prämienmöglichkeiten  
 > Regelmäßige Mitarbeiterbefragungen   
 > Jährliche Mitarbeiterjahresgespräche
 > Firmenphilosophie  & Werte
 > Mitarbeiterevents & Ausflüge 
 > interne Vernetzung durch  eine Mitarbeiter-App

im Rabensteincenter Chemnitz

Sie möchten tolle Tag- und Nachtwäsche, 
schöne Bademoden und -mäntel?

Besuchen Sie mich im Geschäft 
oder ich bringe Ihnen Ihre Wünsche hier her!

– mit bester Fachberatung und großer Auswahl – 

Sprechen Sie mich an! 
Tel. 0176 / 97564053, 0371 / 8205578

www.waesche-und-mehr.jimdofree.com
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Allgemeine Wohnungsgenossenschaft
Frankenberg/Sa. eG

Telefon: 037206 88600
www.awg-frankenberg.de

Ihre richtige 
Entscheidung

Allgemeine Wohnungsgenossenschaft 
Frankenberg/Sa. eG 

Kirchgasse 8 | 09669 Frankenberg/Sa.
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Wir beraten Mitglie-
der begrenzt nach 
§ 4 Nr. 11 StBerG.

www.oeser.aktuell-verein.de

ist unser Job!

Nils Oeser
Beratungsstellenleiter
Hauptstr. 2
09244 Lichtenau
Tel.: (037208) 680859

steuererklärung

Ihre
Einkommen-

Unterer Grenzweg 1a . 09244 Lichtenau . OT Ottendorf
E-Mail: fairy.nails.lichtenau@gmail.com

Tel.: 037208 / 282088 . Fax: 037208 / 282082
Handy: 01522 / 4138273

www.fairy-nails.net

Inh. Thi Thu Nga Ninh
Fußp� egerin und 
Nageldesignerin

Ich freue mich 

   auf Ihren Besuch!

Am 01.03.2021 habe ich mein

Fußp� ege-, Nagel- und 
Wimpernstudio neu erö� net.
Die Fußp� ege ist trotz der Corona-Einschränkungen 
für Sie geö� net.

Größtes Teppich- und 
Gardinenhaus der Region

Altenhainer Str. 50 · 09669 Frankenberg/Sa. · Telefon: 037206 / 2774

• Neue Gardinen
• Sonnenschutz

Wir messen und beraten
auch bei Ihnen zu Hause!

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr, Sa. 9 – 13 Uhr

Ottendorf, im März 2021

50
Über die vielen Glückwünsche und Geschenke 
zu unserer

haben wir uns sehr gefreut. 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei unserer 
Familie, bei unseren Verwandten, Nachbarn 
und Bekannten.

b di ii ll Glü k üÜÜÜbÜ di Glü h

DankeschönDankeschön
zu unserreererrzu unss eeee

hahabbbbbebebenn wir uns sehr gefreut

goldenen Hochzeitgoldenen Hochzeit

ttOtt dendo ii Mm Määrz 2021OttOtt dennd foorf ii 2m

und BeBekannnnten.nd nn n

Lindmar & Christine DietzeLindmar & Christine Dietze


